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 Symbolfoto. Das Aktionsangebot und die genannten Ausstattungsfeatures sind modellabhängig. Stand: November 2018. Weitere Details bei 
Ihrem CITROËN Partner. Druck- und Satzfehler vorbehalten. VERBRAUCH: 4,1– 5,8 L/100 KM, CO2-EMISSION: 106 –132 G/KM

Comfort class 
SUV.

DER NEUE CITROËN 
C5 AIRCROSS SUV

Advanced Comfort Federung®

3 gleich breite Rücksitze
20 Fahrassistenzsysteme

AB
€ 23.490,–

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at



Liebe Hopfgartnerinnen, liebe Hopfgartner!In den vielen persön-lichen Begegnungen vorWeihnachten habe ichimmer wieder erfahrendürfen wie gut der gesell-schaftliche Zusammen-halt in unserer Gemeindeist. Dazu trägt nicht nurdie wirtschaftliche Ent-wicklung, die sich dankvieler Familienunterneh-men kontinuierlich nachoben bewegt, sondernvor allem auch eine in-tensive, positive Vereins-arbeit bei. Es ist immerwieder beeindruckend,welche tolle Arbeit dievielen „Freiwilligen“ aufverschiedenste Weise inunserer Gemeinde leis-ten. Herzlichen Dankdafür!Eine gute Stimmung warauch bei der Generalver-sammlung der Ferienre-gion Hohe Salve Hopfgar-ten spürbar. Dies ist auchauf die engagierte Arbeitdes bisherigen Vorstan-des mit Obmann JohannPeter Osl und der Ge-schäftsführung, HerrnStefan Astner, zurückzu-führen. Bei den Neuwah-len wurden der gesamteVorstand und der Auf-sichtsratsvorsitzende er-neut einstimmig wieder-gewählt. Nun darf ich aber auf einpaar Herausforderungeneingehen, die uns alle imneuen Jahr besonders be-anspruchen werden. Anerster Stelle steht dieUmsetzung des Sozial-zentrums, dessen Baube-ginn unmittelbar bevor-steht. Mit einer Gesamt-summe von € 15,2 Mio.geschätzten Baukostenist dies die größte Her-ausforderung und Inves-

tition, die die beiden Ge-meinden Itter und Hopf-garten zusammen umset-zen wollen.Im Ortsteil Elsbethenentsteht neben dem Sozi-alzentrum eine Wohnan-lage mit ca. 25 Wohnun-gen. Zusätzlich werden indieser Wohnanlage 10Einheiten für benachtei-ligte Menschen errichtet.Die Marktgemeinde Hopf-garten hat sich jahrelangum diese Einrichtung be-müht. Die Diakonie wur-de mit der Umsetzungdieses Projektes beauf-tragt und arbeitet bereitsintensiv daran.Eine weitere große zubewältigende Aufgabefür uns alle im Gemein-derat Hopfgarten ist dieAusarbeitung des neuenRaumordnungskonzep-tes und damit verbundendie Frage, was könnenwir beitragen, damit un-sere jungen Hopfgartne-rinnen und Hopfgartnersich Wohnungen bzw.den Erwerb von Häusernleisten können. Um dies

gewährleisten zu kön-nen, wird es hier sicher-lich manch mutige Ent-scheidung brauchen. DerDruck von außen nachErwerb von heimischenGrundstücken bzw. Bau-objekten wurde in denletzten Jahren spürbargrößer, sodass die Her-ausforderung auf alle imGemeinderat vertrete-nen Fraktionen unauf-haltsam zukommt. Wirwerden im Rahmen dergesetzlichen Bestimmun-gen des Raumordnungs-gesetzes dazu sämtlicheMittel ergreifen müssen,um diesem Ziel gerechtzu werden.Ein weiterer Schwer-punkt ist die Ausarbei-tung eines Konzeptes fürdie Nachnutzung des be-stehenden Wohn- undPflegeheimes in Hopfgar-ten. Vorläufig angedachtist die Nutzung alsWohngebäude, in dembarrierefreie Wohnein-heiten für betreubaresWohnen zur Verfügunggestellt werden können.Auch günstige Startwoh-nungen für junge Fami-lien sollten darin nochPlatz finden.

In der Kelchsau gab es inden letzten Jahren eineenorme bauliche Ent-wicklung. Auch hier wirddie Gemeinde Überle-gungen anstellen, für dieFreiwillige Feuerwehrund weitere notwendigeEinrichtungen ein ent-sprechendes Gebäude zuplanen und in der Folgedann auch zu errichten. Schlussendlich wird imnächsten Jahr ein weite-rer Schwerpunkt in derVerbesserung der Infra-struktur im Bereich derStraßen und Wege, imBrückenbau (Ramstätt-brücke) und im Ausbauder Breitbandversor-gung liegen.Ich bin überzeugt, dasswir durch eine engagier-te und gemeinsame Ar-beit auch im nächstenJahr wieder viel errei-chen und auch umsetzenkönnen. Abschließend darf ichIhnen nochmals allesGute für das neue Jahrwünschen, vor allem Ge-sundheit und viel Erfolg.IhrPaul Sieberer, Bgm.

Bericht des Bürgermeisters
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Ich wünsche allenIch wünsche allen
Hopfgartnerinnen undHopfgartnerinnen und
Hopfgartnern und allenHopfgartnern und allen
Gästen ein gutes neues JahrGästen ein gutes neues Jahr
sowie viel Glück, Gesundheitsowie viel Glück, Gesundheit
und Erfolg für 2019und Erfolg für 2019

Bürgermeister Paul SiebererBürgermeister Paul Sieberer
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Änderungen bei Gemeinde-
abgaben im Jahr 2019:Wie in den letzten Jahren wurdenauch heuer im Zuge der Vorberei-tung des Haushaltsplanes die Ge-meindeabgaben, Gebühren undBeiträge von der Finanzverwal-tung im Haus, der Heimleitung desAltenwohn- und Pflegeheims so-wie der Kommunalbetriebe Hopf-garten GmbH nach den zu erwar-tenden Ergebnissen und den Erfor-dernissen kalkuliert und die ge-planten Veränderungen im Beiratder Kommunalbetriebe sowie imGemeindevorstand beraten undwurden in weiterer Folge vom Ge-meinderat in der Sitzung vom10.12.2018 folgende Gemeindeab-gaben/-entgelte ab 01.01.2019neu festgesetzt (alle Beträge inkl.MwSt.):
Hundesteuer (Jahresbeiträge):für den ersten Hund €   66,00für jeden weiteren Hund € 107,00für Wachhunde und Hunde, die inAusübung eines Berufes gehaltenwerden €   45,00
Wasser- und Kanalentgelte:Kanalanschlussentgelt €    5,87je m³ umbauten RaumKanalbenützungsentgelt €    2,38je m³ WasserverbrauchWasseranschlussentgelt €    3,79je m³ umbauten RaumWasserbezugsentgelt €    1,18je m³ Wasserverbrauch
Grabgebühren (Jahresbeiträge):Kindergrab €  18,50Reihengrab €  27,40Familiengrab €  40,30Wandgrab €  50,20Wandgrab doppelt €  78,60Urnengrab €  30,60Die kalkulierten Beiträge zumWohn- und Pflegeheim wurden derSozialabteilung des Landes zur Ge-

nehmigung übermittelt (Bindungan die genehmigten Sätze des Lan-des). Eine indexmäßige Anpassungvon max. 5 % wird für alle Betreu-ungsstufen neu festgesetzt. Alle anderen Abgabenarten undEntgelte bleiben gegenüber 2018unverändert.
Haushaltsplan 2019:Bgm. Paul Sieberer informiert überdie Grundlagen bzw. Ansätze fürdie Erstellung des Haushaltsplans2019 basierend auf den Prinzipiender Sparsamkeit, Wirtschaftlich-keit und Zweckmäßigkeit.Im kommenden Haushaltsjahr isteine Darlehensaufnahme für denNeubau des Sozialzentrums vorge-sehen, die Grundsätze bzw. Vorga-ben der Tiroler Gemeindeordnungwerden bestmöglich eingehalten.Unter Berücksichtigung des zu er-wartenden Rechnungsergebnissesdes Jahres 2018 von € 1.350.500sind im ordentlichen Haushalt rd.€ 15,76 Mio. an Einnahmen undAusgaben – wie üblich eher vor-sichtig - veranschlagt. Im außeror-dentlichen Haushalt sind rd.€ 15,76 Mio veranschlagt. DieSumme der gemeindeeigenen Steu-ern und Abgaben ist mit rd. € 2,2Mio., die Summe der gemeinschaft-lichen Bundesabgaben ist mit rd.€ 5,5 Mio. angesetzt. Die wichtig-sten Transferzahlungen von Bundund Land bzw. Gemeinden und –verbänden an unsere Gemeindebetragen rd. € 2,2 Mio., dagegensind von der Gemeinde an denBund, das Land und die Gemeindenmit –verbänden rd. € 3,8 Mio. zuleisten.Die Liste der wesentlichsten ein-maligen Ausgaben für Investitio-nen aus dem ordentlichen Haus-halt (Neubau Sozialzentrum, Ge-

meindestraßenbauten, Lücken-schluss Radweg, Verbesserung derVerkehrsinfrastruktur, Liegen-schaftskauf Oberhauser, KaufTanklöschfahrzeug, Neubau Brü-cke Ramstätt, Breitbandausbau,u.a.) umfasst einen Betrag von rd.€ 7,2 Mio., sonstige Projekte, För-derungen und interne Transferssind mit rd. € 2,2 Mio. angesetzt.Als Vorhaben im a.o. Haushalt sindder Ankauf des Tanklöschfahrzeu-ges mit € 121.500,— und der Neu-bau Sozialzentrum mit rd. € 5,77Mio. veranschlagt.Der Schuldenstand zu Jahresbe-ginn ist mit rd. € 770.000,— er-mittelt und wird sich bis Jahresen-de auf rd. € 3.380.000,- erhöhen.Damit wird die Pro-Kopf-Verschul-dung von ca. € 139,- auf rd. € 609,-ansteigen. Eine weitere Reduktion des ge-schätzten Verschuldensgrades auf5,83 % wird möglich sein.Nach Beantwortung einiger Detail-fragen wir der Haushaltsplan 2019vom Gemeinderat einstimmig ge-nehmigt.

 Für unser langjähriges, beliebtes Bäckerei-Café in  
 Hopfgarten suchen wir freundliche MitarbeiterInnen in 

 VOLL-, TEILZEIT &
 GERINGFÜGIG
 Sie haben Leidenschaft für guten Geschmack und Freude  
 am Kontakt mit Kunden? Unser Familienunternehmen  
 freut sich über Zuwachs! 

 Der Monatslohn laut KV beträgt € 1.620,- brutto 
 (bei Vollzeit). Bei entsprechender  
 Quali�kation ist eine Überzahlung 
 für uns selbstverständlich. 

 Ausführliche Stellenbeschreibung  
 �nden Sie online.

 www.ruetz.at/karriere

Aus der Gemeinderatssitzung vom 10.12.2018

Die Gemeinde Hopfgarten im Internet: www.hopfgarten.tirol.gv.at
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Familienbonus.nachhaltig.veranlagen.

Wussten Sie schon, dass Sie ab 1. 1. 2019 …
bis zu 1.500 Euro Steuern pro Kind und Jahr sparen,
zwischen einer monatlichen und einer jährlichen Steuerentlastung wählen und
Ihre persönliche Steuerentlastung unter bmf.gv.at berechnen können? Oder gleich jetzt mit Ihrem Raiffeisenberater.

Nachhaltig für Ihre Kinder investieren!
Die Ersparnis aus diesem Bonus – oder einen Teil davon – können Sie in die Zukunft Ihrer Kinder investieren: kommen sie 
dazu ganz einfach in Ihre Raiffeisenbank!

Weitere Informationen unter www.familienbonusplus.at und unter www.rcm.at

Erstellt von: Raiffeisenbank Hopfgarten im Brixental eGen, Brixentaler Strasse 15, 6361 Hopfgarten, Stand: Dezember 2018.

Familienbonus:neu ab 2019!

Ehrung und Verabschiedung von Mitarbeitern
der Marktgemeinde HopfgartenIm Zuge der Weihnachtsfeier der Marktge-meinde Hopfgarten am 7. Dezember 2018fand in festlichem Rahmen die Ehrung vondrei aktiven Bediensteten und die Verab-schiedung des Heimleiters des Wohn- undPflegeheimes Hopfgarten-Itter statt.Bgm. Sieberer gratulierte den langjährigenMitarbeitern und dankte ihnen für ihreTreue, ihren Einsatz und ihre zuverlässigeArbeit. Ein besonderer Dank gebührtaußerdem Michael Manzl, der in über 40Jahren zuerst in der Gemeindeverwaltung(unter anderem von 1986 bis 2006 als Fi-nanzverwalter) und ab dem Jahr 2006 alsHeimleiter des Wohn- und PflegeheimsHopfgarten/Itter mit seinem Wissen undEinsatz äußerst wertvolle Dienste geleistethat. Sodann sprach ihm der Bürgermeisternoch einen glücklichen und gesundenwohlverdienten Ruhestand, den er mit01.01.2019 antritt, aus. Foto v.l.n.r.: Personalvertreter Hannes Sandbichler, ALin Mag. Nicole

Margreiter, HL Michael Manzl, Anna Elisabeth Atzl und Bgm. Paul Sieberer
(nicht im Bild: Martin Obwaller)

Dienstnehmerjubiläum:Anna Elisabeth Atzl WPH 25 JahreMartin Obwaller WPH 25 JahreMichael Manzl WPH Heimleiter 40 Jahre
Pensionierung:Michael Manzl WPH Heimleiter
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte
J ä n n e r     2 0 1 9

01.01. Dr. Hans-Peter Kröll
6363 Westendorf, Dorfstraße 21
Tel. 05334/6727 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

05.01. – 06.01. Dr. Gerhard Zelger
6361 Hopfgarten, Meierhofgasse 2
Tel. 05335/2217 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

12.01. – 13.01. Dr. Hans-Peter Kröll
6363 Westendorf, Dorfstraße 21
Tel. 05334/6727 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

19.01. – 20.01. Dr. Robert Mair
6361 Hopfgarten, Marktgasse 13
Tel. 05335/2000 
Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr

26.01. – 27.01. Dr. Peter Brajer
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
Tel. 05334/208 20 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

122  Feuerwehr 141  Ärztenotdienst
133  Polizei 144  Rettung 

Kostenlose Rechtsberatung
im NOTARIAT DR. STRASSERNotar Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2b, 6361 HopfgartenTel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.atwww.notar-strasser.at

Kostenlose Erstberatung
durch Steuerberater
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZIN UNSERER KANZLEI

ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND
SteuerberatungsgmbH
Brixentaler Straße 71

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.Profitieren auch Sie!

Nächster Termin:
Donnerstag, 3. Jänner 2019

Sprechstunden:                                                                                

Montag: 08.00 - 12.00 Uhr
Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith 
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9

Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr
Gemeindeamt Hopfgarten, 6361 Hopfgarten, 
Marktplatz 8

Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um telefonische
Terminvereinbarung.    

GebührenbefreiungenPflegebedürftige Menschen können in bestimm-ten Situationen Anträge stellen, um von verschie-denen Gebühren wie etwa Rezept- oder GISGebühren befreit zu werden. Diese Befreiungensind an gewisse Voraussetzungen gebunden.  Wenn Sie weitere Informationen zu diesemThema oder Unterstützung bei der Antragstel-lung benötigen, stehe ich Ihnen gerne kostenloszu Verfügung. Ich bitte Sie um telefonischeTerminvereinbarung unter der Telefonnummer0660-2263324. 
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Ein langjähriger Wunsch wird Wirklichkeit

Baubeginn für die neue Pflegeschule St. Johann i.T.Der Spatenstich am 11.Dezember war der offi-zielle Start zum Bau derneuen Schule am Stand-ort direkt am BKH St. Jo-hann. Fertigstellung istim Herbst 2019, die Ge-samtkosten für den Neu-bau betragen rund 4,9Mio. Euro. Die erste dreijährige Di-plomausbildung in St. Jo-

hann beginnt im Oktober2019. Die Ausbildungenzur Pflegeassistenz undzur Pflegefachassistenzbeginnen im Jänner 2020. 
Anmeldungen sind absofort über die Homepa-ge der Schule für Ge-sundheits- und Kranken-pflege Kufstein – St. Jo-hann möglich. 
Eine Investition in die 
Ausbildung junger 
MenschenBeim Krankenhausver-band BKH St. Johann istman sehr glücklich überden Baubeginn. Verband-sobmann Paul Sieberer:
„Wir haben uns für ein
sehr gutes Projekt ent-
schieden, jetzt geht es mit
viel Elan in die Umset-
zung.“ Für Sieberer istdie Krankenpflegeschule
„eine Investition in die Bil-
dung junger Menschen
und eine Chance, um den
zunehmenden Bedarf an
ausgebildeten Pflegekräf-
ten auch für die Zukunft
sicherstellen zu können.“Spatenstich am 11. Dezember 2018

Ein lang gehegter Wunsch des Bezirkskranken-
hausverbandes St. Johann i.T. wird jetzt Wirklich-
keit: der Bau einer eigenen Pflegeschule. 

Mit dem neuen Schulstandort in St. Johann wird
nun auch im Bezirk Kitzbühel eine hochwertige
Ausbildung für Pflegeberufe geschaffen. Mit der
bereits bestehenden Schule in Kufstein entsteht
nun die gemeinsame „Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege Kufstein – St. Johann“. 

Ein Vorzeigeprojekt für Kooperation im Gesund-
heitswesen. 
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Von den ChronistenDanken möchte ich jenen, die un-sere Präsentation der Chronik sozahlreich besuchten, jenen die mirdie Namen des Trachtenpärchensmitteilten (abgebildet: MichaelWurzrainer und seine SchwesterMarianna verh. Manzl), Herrn B.Rauter und Larch H. für Bildersowie die Namen der Abgebildetender Sektion Fußball des SVH, fürdiv. Bilder Herrn Riedmann Toni,Herrn Rauter B. für kopierte Origi-nale des Hexenprozesses von 1590(eine Ittererin wurde verbrannt)beim Landgericht Kufstein. Jene zwei Dinge, die Ihnen beimWeihnachtsbaum v. R. Traunmül-

ler in der Weihnachtsausgabe desH.B. ev. aufgefallen sind: Zu derZeit wurden nicht die schönstenBäume gefällt; zu sehen der Hl.Florian an der Kirchenmauer, dernun bereits seinen dritten Stand-platz (beim neuen Feuerwehr-haus) gefunden hat. OSR Franz ZiernhöldWas ich in der Dezemberausgabenicht mehr unterbrachte:Im Gendarmerierayon Hopfgarten– Itter  verstarben im Spätherbst1918 (vor allem durch die schlech-te Versorgungslage nach Kriegsen-de) 10 Personen an der Ruhr, 70Personen raffte die SpanischeGrippe hinweg. Frau Irmgard Steindl hat uns die Ansichts-
karte gegeben. Es zeigt den aus Hopfgar-
ten stammenden Milchmeier F. Tiefentha-
ler (vor seiner Tiroler Meierei) mit Frau,
Kindern und Bediensteten in Wien.
Auf der oberen linken Seite der Karte steht 
„Lieber Sebastian und Schwager ich schi-
cke Euch ein Andenken von unserem Haus.
Ich sende Euch tausend  Grüße an Euch
alle“.

Ich bitte schickt uns 3 Käse so Euch das möglich ist (verkehrt am oberen Kartenrand)
An die Wohlgeborene 
Frau Patin Anna Sammer z
u Asten in Penningberg
Post Hopfgarten
Land Tirol

Herr Franz Tiefenthaler hat 1872an den Gemeinderat der Landge-meinde Hopfgarten ein Ehegesuchgerichtet, der dies bewilligte(siehe Gemeindchronik v. OSR V.Dablander v. 1962). 
,,Das Eehelichungsgesuch des Franz
Thiefenthaler, d.Z. Milchmayer in
Wien, wird dem Ausschuß eröffnet
und deutlich verlesen, wo selbe so-
dann abgaben folgende Äußerung:
Da Gesuchsteller hier als ein arbeit-
samer und sparsamer Mensch be-
kannt ist, und selber ein steuer-
pflichtiges Gewerbe als Milchver-
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schleißer nachgewiesen hat, so wird selben die Ehe mit
Korona Holzguthen von Hohenneukirchen bewilligt,
daß falls die Braut schon außereheliche Kinder besessen
sollte, selbe durch diese Verehelichung ihre Zuständig-
keit hier nicht erhalten, worüber selber geeignet ver-
ständig werden sollte.“Das Aufgabedatum der Karte dürfte wesentlich spätergewesen sein. Wer zu wenig Verdienst bzw. Vermögen hatte, demwurde seinerzeit  eine  Eheschließung verweigert, dadie Gemeinden dazumals für ihre „Unbedarften“ auf-kommen mussten bzw. Verarmte und Mittellosewurden in ihre Heimatgemeinden abgeschoben.

Die feschen „Prantl-Diandln“ aus Kelchsau
(erhalten v. VD i.R. Karrer Inge) 
V.l.n.r.: Rosa, Vroni und Liesl Fuchs (aufgen. ca. um 1930)

Dieses Foto konnte mir Josef Nißl vulgo Poifna Pep ermitteln.
Vl.n.r.: Josef Misslinger vulgo Fuchs Seppl; Schroll Josef vulgo
Glemmer Sepp, Mißlinger Hans sen. vulgo Sammer Hans und Fuchs
Toni vulgo Schlafl Toni. 
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Im Rahmen einer fest-lichen Zertifikatsverlei-hung am Donnerstag,den 29. November 2018in Sankt Wolfgang ver-lieh FamilienministerinDr. Juliane Bogner-Straußgemeinsam mit dem Prä-sidenten des Österreichi-schen Gemeindebundes,Mag. Alfred Riedl, an ins-gesamt 102 Gemeindendas staatliche Gütezei-chen familienfreundli-
chegemeinde.

„Die Gemeinden leisten
einen enormen Beitrag zu
einem familienfreundli-
chen Österreich. Von ge-
lebter Familienfreundlich-
keit in der Gemeinde pro-
fitieren nicht nur die Bür-
gerinnen und Bürger, son-
dern auch die lokale Wirt-
schaft. 

Vor allem aber setzen fa-
milienfreundliche Gemein-
den auch ein wichtiges
gesellschaftspolitisches

Signal. Sie zeigen die
Wichtigkeit dieses The-
mas auf und das über die
Gemeinde- und Landes-
grenzen hinweg“, so dieFamilienministerin.
Zur Projektgruppe:Nach dem Besuch desStartseminars durch Vi-zebgm. Ing. Michael Wurz-rainer wurde dieses The-ma durch den AusschussFamilie und Soziales be-handelt und der Teilnah-me zum Projekt vom Ge-meindevorstand zuge-stimmt. Eine Arbeits-gruppe wurde zusam-mengestellt und konnteauf Unterstützung undBeratung eines Prozess-begleiters, Herr GeorgMahnke des Familie undBeruf Management, zu-rückgreifen. In zahlrei-chen Sitzungen der Pro-jektgruppe, Workshops,einer öffentlichen Veran-staltung und Auswertungeiner gemeindeweitenFragebogenaktion wur-den schlussendlich ver-schiedenste Verbesse-rungsmaßnahmen fest-gelegt, von denen bereits

einige umgesetzt wur-den. 
Zielsetzung:In erster Linie will dieMarktgemeinde Hopfgar-ten mit dem Projekt „fa-milienfreundliche Gemein-de“ die Familien stärkenund ihre Zukunft sichern.Dazu gehört vor allemdie vorhandene Infra-struktur zu verbessernund auch Neues zu schaf-fen, um in der Gemeindeden Bedürfnissen allerGenerationen gerecht wer-den zu können. Wichtigist uns auch, die Interes-sen der Bürgerinnen undBürger wahrzunehmenund gemeinsam Ideen zuentwickeln. Die Lebens-qualität in der Gemeindewird für alle Generatio-nen erhöht. Das Zertifi-kat als Zusatztafel an derOrtstafel stellt auch einpositives Image nachinnen und außen dar.Allen, die an diesem Pro-jekt teilgenommen undmitgewirkt haben, wirdnochmals ein großesDankeschön ausgespro-chen.

Zertifikatsverleihung an Hopfgarten: 
„familienfreundlichegemeinde“

PEUGEOT NUTZFAHRZEUGEPEUGEOT NUTZFAHRZEUGE
MACHEN DAS UNMÖGLICHE MÖGLICH

INKL. KLIMA, RADIO  

UND BLUETOOTH®

WLTP-KONFORME MOTOREN

S O F O R T  V E R F Ü G B A R
6dEURO -TEMP

Brixentaler Str. 8
6305 Itter, 05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Übergabe an die Hopfgartner Delegation (v.l.n.r. Mag. Alfred Riedl
(Präsident des Österreichischen Gemeindebundes), Andrea Fuchs,
Familienministerin Dr. Juliane Bogner-Strauß, Vizebgm. Ing. Mi-
chael Wurzrainer und GR Otto Lenk.  

Foto Copyright: Elena Azzalini Photography
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Zwei Gruppen von Tourengehern
Georg und Michael Brosig sind in Oberaudorf daheim und 
kaum einer der bayrischen Tourengeher kommt an ihnen vor-
bei. Seit Jahren statten sie die Sportler mit allem aus, was man 
als Tourengeher braucht. Georg Brosig spricht daher von zwei 
Gruppen von Tourengehern:

Die Pistengeher
Das ist die stark anwachsende Zahl an Tourengehern. Meist 
können sie nicht so gut Tiefschneefahren, deshalb wagen sie 
sich nur selten auf eine richtige Bergtour. 

Die Erfahrenen
Ins Geschä� kommen sie in erster Linie weil der Ski kaputt ist 
oder alt. Die wissen alles, die kennen jede Tour. Diese alten 
Hasen versuchen natürlich aus den normalen Touren heraus 
zu kommen. Während an einem schönen Tag hunderte Tou-
rengeher auf einem Gipfel sitzen, versuchen diese, eine ande-
re Route auf den „Neben-Gipfel“ zu gehen. Anfänger wissen 
nicht so genau, wie sie dort hinkommen, deshalb bleibt das 
eine Weile ihre Geheimroute. „Ich �nde es gut, dass die Tou-
rengeher in gewisser Weise kanalisiert werden, wie das beim 
Woipertouringer-Projekt der Fall ist“, sagt Georg Brosig. Diese 
alten Hasen von ihren Routen abzubringen, die sie seit Jahren 
gehen, aber möglicherweise für Wild und Wald nicht ganz ide-
al sind, ist extrem schwierig, meinte der Sportartikelhändler. 

Natur erleben - Bewegung in der Natur  - 
eins sein mit der Natur.

Bei allen Natursportarten steht die Natur in der Motivation der 
Menschen, die sich draußen bewegen, ganz vorne. Niemand will 
die Natur, die so wichtig ist für das eigene Erleben, beeinträchti-
gen. Trotzdem hat unsere Bewegung in der Natur auch Auswir-
kungen. Durch die Ausweisung von Schutzzonen in der Land-
scha� wollen wir auf Lebensräume besonders schützenswerter 
Tierarten und auf spezielle Rechte anderer Naturnutzer hinwei-
sen. Verantwortungsvolle Sportausübung bedeutet auch Respekt 
vor der Natur und den Rechten anderer.  
In den vergangenen Jahren wurden im Brixental etliche Einrich-
tungen installiert, um die Tourengeher zu lenken. Es wurden 
Parkplätze errichtet und auch Sicherheitsvorkehrungen an den 
Ausgangspunkten eingerichtet. Der Verein „Netzwerk Natur-
raum Brixental“ ist darum bemüht, das Einverständnis zwischen 
den Naturnützern, der Land- und Forstwirtscha� und der Jä-
gerscha� zu �nden.  www.woipertouringer.at

Wo der Woipertouringer drauf ist – 

da stehen die richtigen Routen drinnen!

Auf der Bamberger Hütte �nden den ganzen 
Winter über Kurse für Skitourengeher statt. „Wir 
sind bis Ende März gut gebucht. Viele junge Leu-
te fangen jetzt mit dem Tourengehen an. Wer 
hat das in dem Alter früher schon getan“, fragt 
sich der Hüttenwirt Tom Pletzer. Er �ndet diese 
Initiative mit dem Woipertouringer eine gute Sa-
che, weil es dadurch weniger Probleme mit dem 
Wild, der Jägerscha� und den Waldbesitzern gibt. 
Manchmal wird er auch gefragt, wie man am bes-
ten wieder von der Hütte hinunter fährt und dann 
weißt er gerne auf jene Stellen hin, die jeder Tou-
rengeher meiden sollte. Die meisten wissen aller-
dings darüber Bescheid. 

Netzwerk Naturraum Brixental
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Einladung zum

Jubiläumskonzert
„25 Jahre“

Landesmusikschule Brixental

am Freitag, 8. Feb. 2019
in der Salvena, Hopfgarten

Beginn: 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Eintritt: freiwillige Spenden!

Wenzel Fuchs – Klarinette  /  Yasuko Fuchs-Imanaga –
Flöte / Ramón Jaffé – Violoncello / Monica Gutman –
Klavier

Auch 2019 erwartet Musikliebhaber ein glanz-
volles Neujahrskonzert Hopfgarten, das am
Mittwoch, 2. Jänner, 20 Uhr, in der Salvena wieder
ein abwechslungsreiches Programm mit Klassik
und mehr bieten wird.Diesmal kann sich das Publikum wieder über einHeimspiel des aus Brixen stammenden Wenzel Fuchsfreuen. Der gefeierte Soloklarinettist der BerlinerPhilharmoniker wird beim Neujahrskonzert gemein-sam mit seiner Frau, der Flötistin Yasuko Imanagaauf der Bühne stehen. Pianistin Monica Gutman und
Ramon Jaffé (Violoncello) – als künstlerischer Leiterdes Kammermusikfestes in Hopfgarten bestens be-kannt – komplettieren die hochkarätige Besetzung desNeujahrskonzertes in der Hopfgartner Salvena. Die vier spielen ein exklusiv für diesen Abend zu-sammengestelltes Programm mit Werken großerKomponisten mit ausgewählter Kammermusik vonder Wiener Klassik bis ins 20. Jahrhundert. Zu hörensind Werke von Haydn, Danzi/Mozart, Chopin,Mendelssohn, Enescu, Piazzolla, Gershwin, Bacán/Jaffé und Paul Schoenfield. 

Neujahrskonzert 2019: 
Mittwoch, 2. Jänner 2019, 20 Uhr, 

Salvena Hopfgarten

Infos und Karten:  
www.oeticket.com

info@kammermusikfest.com 
Infobüro (TVB) Hopfgarten

Kartenpreise: 
20,– (Vorverkauf), 22,– (Abendkasse)

12,– (junge Leute bis 26); Kinder bis 14 Jahre frei. 
www.kammermusikfest.com

Wir Bäuerinnen laden ALLE Käseliebhaber recht
herzlich ein zur Veranstaltung

,,Jetzt geht’s um die Milch“
Käse - immer ein Genuss

Mittwoch, 23.1.2019
um 19.00 - 21.30 Uhr 

in der Tirol Milch Wörgl, Seminarraum 
mit Seminarbäuerin B. Aufhammer-Straif

Tipps und Tricks, damit eine Käseplatte zum
Genuss wird!

Keine Kursgebühr!
Die Kosten werden vom Land Tirol übernommen! 

Anmeldung bei Kathi Mißlinger 0664/8735111
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!

 
 

 

  
 

 
 

 
 

 
    

  

      
 

 

     

  

    

  

 

  
 

         
  

 

 
   

 

 

 

Neujahrskonzert Hopfgarten -
von Klassik bis Piazzolla 
und mit einem “Heimspiel” für Wenzel Fuchs



Pfarrbrief Jänner 2019
Pfarramt: 05335/2244
Pfarrer Sebastian Kitzbichler
0676 / 8746 6361
PA Kerstin Marie-Louise Planer
0676 / 8746 6655
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net
www.pfarre-hopfgarten.at
Pfarrbüro: Di - Fr 8.30 – 11.00 Uhr
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
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Christus Mansionem Benedicat
Christus segne dieses Haus
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Vergelt‘s Gottfür die zahlreiche Anteilnahme an den Rosenkränzen und an der Beerdigung von
JOSEF GRATTTrauchober-Sepp

* 03.08.1934       11.11.2018Besonders danken wir:Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler,Herrn Alois Leithner für das ganz besondere Vorbeten,den Ministranten,dem Kirchenchor, der Harfenspielerin Katharina und der Bläsergruppe,der Bestattung Linser,der Fahnenabordnung der FF Hopfgarten für das letzte Geleit,den Sarg- und Kreuzträgern,dem Hausarzt Dr. Gerhard Zelger,Herrn Dr. Hannes Müller für die letzte hilfreiche Unterstützung und dem Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten für die liebevolle und gute Betreuung.
Ebenso wollen wir für alle Kerzen-, Kranz-, Blumen- und Geldspenden, denausbezahlten Messen, das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet, sowie denSpenden zugunsten des Wohn- und Pflegeheims Hopfgarten, ein aufrichtigesDanke sagen. Die Trauerfamilie

Alles hast du gern gegeben,
Liebe, Arbeit war dein Leben.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe sanft und unvergessen.

Begräbnisverordnung Kelchsau
Laut Beschluss aus der Pfarrgemeinderatssitzung vom 26.11.2018 gilt ab sofort 
folgende Begräbnisverordnung:

Eine halbe Stunde vor dem Beginn des Trauergottesdienstes wird der Sarg/die Urne von der
Aufbahrungskapelle in die Kirche getragen. Begleitet wird der/die Verstorbene von den Verwandten,
den Sargträgern, vom Bestattungsunternehmen, dem Vorbeter und evtl. von Vereinen. 
25 Minuten vor Beginn des Trauergottesdienstes wird in der Kirche mit dem Beten des
Rosenkranzes begonnen. Nach dem Trauergottesdienst findet ein gemeinsamer und geordneter
Auszug mit ALLEN Gottesdienstbesuchern und evtl. beteiligten Vereinen statt. 

Ablauf – Auszug: 
evtl. Fahnengruß  Auszug aus der Kirche zum Hauptausgang des Friedhofs  hinaus auf die
Straße  an der Friedhofsmauer entlang zur Aufbahrungskapelle  wieder in den Friedhof 
 entlang der Kirche  zum Grab der/des Verstorbenen.

Bei einer Verabschiedung wird der/die Verstorbene nach dem Trauergottesdienst auch, wie im oben
genannten Ablauf, aus der Kirche begleitet und vor der Kirche (beim Kriegerdenkmal) verabschiedet.

Sollten Sie Fragen zur neuen Begräbnisverordnung haben, stehen Ihnen die Mitglieder des 
PGR – Kelchsau gerne zur Verfügung!
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DanksagungWir möchten uns herzlich bedanken, für die zahlreiche Teilnahme an denRosenkränzen und am Trauergottesdienst von Frau
INGRID MANZLgeb. Linhuber

* 11.10.1974         28.11.2018Ein besonderes Danke geht an:Herrn Josef Wurzrainer für das Vorbeten,Herrn Pfarrer Kitzbichler, Prälat Sebastian Manzl,Pastoralassistentin Kerstin Planer, dem Kirchenchor, Gertraud Sieberer,der Bläsergruppe sowie der Fahnenabordnung der Freiwilligen Feuerwehr Hopfgarten für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeierden Freundinnen und der Familie,dem Hausarzt Dr. Gerhard Zelger,dem Palliativteam Kufstein-St. Johann und dem Sozialsprengel Hopfgarten für die Begleitung und Unterstützung in der letzten Zeit.Ebenso bedanken wir uns für die zahlreichen Kerzen-, Blumen- undGeldspenden, ausbezahlten Messen und die große Anteilnahme.
Die Trauerfamilie
Josef Manzl mit Melanie und Stefan

Menschen die wir lieben 
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir sagen von ganzem Herzen DANKEfür die so zahlreiche Teilnahme am Rosenkranzgebetund an der schönen Trauerfeier unserer lieben Mam, Oma, Uroma. 
Unserer besonderer Dank giltHerrn Pfarrer Peter Rabl und Herrn Toni FuchsHerrn Alois Leithner für das ganz besondere Vorbetendem Kirchenchor, der Enkelkinder-Musikgruppe und der Bläsergruppe für die schöne musikalische Gestaltungder Fahnenabordnung der freiwilligen Feuerwehrder Bestattung LinserEin ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des Altenwohn- undPflegeheimes Hopfgarten. Vergelts Gott für die vielen Kerzen, Messen, Spenden für dasAltenwohnheim, sowie das Entzünden der Gebetskerzen im Internet. Die Trauerfamilien                                                        Hopfgarten, im November 2018

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.

Christina 
Hölzl geb. Schroll„Gugg Stinä“*16.6.1927       18.11.2018
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Barbara Jesacher
eine Lehrperson nach „altem“
Schlag

Sie wurde am 29.12.1915 in Kitz-bühel geboren und starb mit fast103 Jahren am 8. 11. 2018.Viele in Hopfgarten kannten sie,viele erlebten sie persönlich, vielehatten mit ihr zu tun – sei es in derSchule, sei es im Zusammenhang mitden Aktivitäten in der Pfarre oder imOrtsgeschehen – die Jesacher Wettiwar ein Brgriff! Jeder elebte sie alsstrenge, schulisch kompetente, oftnatürlich auch als recht resolute undbestimmende Persönlichkeit. Daswar auch nicht verwunderlich,wurde doch ihr Leben durch vieleunterschiedliche Erfahrungen ge-prägt. Vor dem Krieg arbeitete sie alsErzieherin in Afrika. Ab 1938 war sieals VS-Lehrerin in Penning tätig, wosie meist in einer Klasse mit ca 80Schülern unterrichten musste undwo sie mit ihrer sehr religiösen Ein-stellung natürlich mit dem damali-gen Regime in Konflikt kam. Nachdem Krieg unterrichtete sie bis zurPension an der HS Hopfgarten, wosie erst alle Lehrer-Qualifikationennachholen durfte. Sie war mit sichselbst streng, konsequent, ja oft fastasketisch und velangte dies natür-lich auch von den anderen! Sie ver-gaß aber alle ihre negativen Er-fahrungen und widmete sich mitaller Kraft ihrem Beruf und den ihrübertragenen Aufgaben. Ihr Fleißund ihr Einsatz wurden schon 1967mit dem Titel „Schulrat“ belohnt.Ihre Pensionszeit verbrachte siehauptsächlich in Völs bei Innsbruck,arbeitete dort als Nachhilfelehrerinund in der Pfarre, blieb bis zu ihrenletzten Tagen geistig rege, kritischund willensstark!

COMPUTERIA ist für alle da!
Jeden Donnerstag von 09.00 – 11.00 Uhr
in der Mediathek,  im Pfarrzentrum in Hopfgarten.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Neu: „Die Zeitzeugen“
Die Filme der Chronisten (Interviews mit den Zeitzeugen aus
Hopfgarten) kann jede/jeder Besucherin/Besucher in der
Computeria auf dem Laptop ansehen.
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Und immer sind da Spuren deines Lebens,
die uns an dich Erinnern lassen 
und Glauben lassen, dass du bei uns bist.

Sophie Cologna* 5.5.1929   † 12.11.2018
Herzlichen Dankfür die zahlreiche Teilnahme am Rosenkranz-Gebetund an der schönen Trauerfeier unserer lieben Mami, Oma und Uroma,Herrn Pfarrer Kitzbichler und den Ministranten,Frau Martina Erharter und Frau Maria Schroll für das besondere Vorbeten,Herrn Stefan Groder für das Vorbeten vor der Messe,der Bläsergruppe für die würdevolle Umrahmung am Grab,der Bestattung Linser,dem Hausarzt Dr. Hannes Müller für die langjährige Betreuung,dem Sozialsprengel Hopfgarten und Pflegerin Ruth.
Besonderer Dank gilt:allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn, für alle Kerzen- undBlumenspenden, für die ausbezahlten Messen, Kondolenzschreiben und dasEntzünden der Kerzen im Internet. Die Trauerfamilien

Termine Seniorenstube:am 10.1. und am 24.1. um 13.30 im Seniorenheim
DANKEDas Betreuerteam der Seniorenstube bedankt sich herzlich bei allen Besuchern un-seres Basars, bei allen fleißigen Mitarbeiterinnen und Kartenspielern und -spiele-rinnen fürs Kommen, bei allen fleißigen Heimwerkerinnen wie: den Strickerinnenfürs Socken stricken, der Marlene fürs Decken sticken, den Frauen fürs Brot ba-cken,der Lisi fürs Späne schneiden, der Maria fürs Marmeladen einkochen, denSchülern fürs Kekse backen.Für alle Sachspenden wie der Familie Erharter für den schönen Christbaum, demHölzl Mathias für den günstigen Honig, dem Achrainer Toni für die schönenZirbenrahmen und Zirbenkugeln, den fleißigen Helferinnen beim Basar,Unser besonderer Dank gilt den Heimleitern Michael und Christian für ihre tolleUnterstützung, ebenso dem Personal im Heim und in der Küche!
Die Einnahmen aus dem Erlös unseres Basars und dem Verkauf unserer
Trauerkerzen verwenden wir für wohltätige Zwecke!

IMPRESSUM: 
Medieninhaber und Herausgeber: ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Brixental;
Grafik: prodesign werbeservice, 6363 Westendorf; Druck: Aschenbrenner GmbH, Untere Sparchen 50, 6330 Kufstein; Redaktion: Mag. Josef Ehrlenbach
Unternehmensgegenstand: Unabhängige und überparteiliche Monatsschrift zur Information der Bevölkerung der Marktgemeinde Hopfgarten i.Bt., her-
ausgegeben von der ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Bt., in Zusammenarbeit mit der PFARRE und der ERWACH-
SENENSCHULE Hopfgarten.                     

ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT!

Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at

Redaktionsschluss für die Februarausgabe: Dienstag, 15. Jänner 2019 - 10.00 Uhr
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Hopfgarten im Brixental Abfallkalender    1. Halbjahr    2019



Marktgemeinde
Hopfgarten im Brixental Abfallkalender    2. Halbjahr    2019
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Sozial- und
Gesundheitssprengel

Hopfgarten/Itter
Talhäuslweg 7,  6361 Hopfgarten, Tel. (05335) 4171, 

Fax (05335) 2222-8,  Mail: sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at
www.sgshopfgartenitter.atWir möchten uns ganz herzlich für die eingegange-nen Kranzspenden zugunsten des Sozial- undGesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken:

╬ Faistenauer Maria
╬ Gastl Maria
╬ Feller Maria
╬ Hölzl Christina
╬ Salcher AnnaMit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere viel-fältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zukönnen.Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger,schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der Kranzspender-Innen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen dieMöglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne können Sie dieschriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln.
YOGA (Körper – Atem – Stille)Yoga vermittelt uns zeitlose Weisheit, wirkungs-volle Körperpositionen und Atemtechniken, dieStress lindern, das Herz öffnen und unser Lebenbereichern.Mit Erika Stöckl, BYÖ, ärztl. geprüfte Yogalehrende
wöchentlich ab Montag, den 21. Jänner 2019,
17:45 Uhr oder 19:30 Uhr
im Altenwohnheim Hopfgarten8 Einheiten - Euro 85,- Anmeldung bis 18.01.2019 unter Tel. 0664-732 880 50 od. erika-yoga@aon.at
Der Vorstand und das Team

des Sozial- und
Gesundheitssprengels
Hopfgarten/Itter 

wünschen von Herzen ein 
gesundes, glückliches und 
zufriedenes Jahr 2019!

*** Wir gratulieren ***
Im  DEZEMBER 2018  konnten folgende
Gemeindebürgerinnen und -bürger einen 

„runden“ Geburtstag feiern!

birgitH
 / pixel

io.de

Sollte jemand nicht wollen, dass sein Geburtstag an dieser
Stelle für alle sichtbar wird, möge er sich bitte bei der
Marktgemeinde, Frau Theresa Astner 05335 / 2205-84,
melden!

90 Jahre:Astner Notburga Grafenweg 97
80 Jahre:Silberberger Andreas Aschbergweg 13Anrain Viktoria Außersalvenberg 10Larch Katharina Ziegeleiweg 7cTraxler Johann Gasteigerfeld 6Bliem Maria Postangerweg 6
70 Jahre:Eder Elisabeth Kelchsauer Straße 25Lazic Anna Maria Glantersberg 2Berger Anna Gasteigerfeld 2Brenner Helene Gasteigerfeld 2Ziernhöld Therese Sonnwiesenweg 29Hörger Knut Schnapfen 3
60 Jahre:Paratscher Silvia Glantersberg 10Astner Theresia Treichlwaldweg 16Neuschmid Hermine Gasteigerfeld 15Mauracher Anton Kelchsauer Straße 37Neuschmied Maria Haslau 5Schöbel Günter Grafenweg 255Sommer  Maria Kelchsau-Unterdorf 81Gastl Margit Kelchsau-Unterdorf 74Sammer Rudolf Hörbrunn 5

Tanzen ab der Lebensmitte im Jänner
16. Jänner und 30. Jänner jeweils ab 14.00 Uhr im Saal desSeniorenheimesIch freue mich schon drauf, mit schwungvol-len Tänzen ins neue Jahr zu starten. Eure Tanzleiterin Annelies Fuchs
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Ein Defibrillator (kurz:Defi) kann Leben retten.Denn ein Herzstillstandist einer der zeitkritisch-sten Notfälle überhaupt.Jede Minute zählt. Durchsofortige Erste Hilfe undden raschen Einsatz ei-nes Defibrillators kanndie Chance zu überlebendeutlich verbessert wer-den. Ein öffentlich zugäng-licher Defibrillator befin-det sich im Foyer derSparkasse in Hopfgarten.Der potentielle Lebens-retter ist damit binnenkürzester Zeit von be-sonders stark frequen-tierten Plätzen wie ört-lichen Supermärkten,

Sportplatz und Schulzent-rum mit Sporthalle er-reichbar. Der Defibrillator in derSparkasse ist sieben Tagedie Woche, zwischen 5Uhr morgens und 24 UhrMitternacht, einsatzbe-reit. Bleibt zu hoffen, dasser nie gebraucht wird.Tritt der plötzliche Ernst-fall ein, können mit sofor-tiger Herzdruckmassageund einem Defibrillatorbis zu 70 Prozent derBetroffenen überleben,so die Statistik. Die Verwendung einesDefibrillators ist einfach,nur Nichtstun ist falsch. Interessierte können dem-

nächst in einer fachkun-digen Schulung erfahrenund üben, wie einfach die Wiederbelebung bei ei-nem unerwarteten Herz-stillstand ist.
Öffentlich zugänglicher Defibrillator in der Sparkasse

V.r.n.l.: NMS-Direktorin NMS Maria Klingler, Claudia Kempe, Lehr-
wartin für Erste Hilfe, und Sparkasse-Leiter Hubert Wetzinger mit
dem öffentlich zugänglichen Defibrillator

Bild: Sparkasse (Abdruck honorarfrei)

Werbung im Hopfgartner Blattl:    
kostengünstig    effektiv    Monat für Monat an jeden Haushalt



Am 16.November 2018 führte dieSchützenkompanie „Johann GeorgAngerer“ Hopfgarten in der Salve-na ihre Jahreshauptversammlungdurch. Schützenhauptmann Josef Erhar-ter konnte dazu VBM Mag JosefEhrlenbach, den Kdten des Winter-stellerbataillons, Major Hans Hin-terholzer, Ehrenhauptmann JosefPockenauer sowie eine große An-zahl an Mitgliedern begrüßen. Die Kompanie kann wieder auf einsehr aktives Jahr zurückblicken. 3mal rückte eine Fahnenabordnungaus, 12 mal die gesamte Kompanie.Besonders hervorzuheben sindhier die Ausrückung zum Alpenre-gionstreffen in Mayrhofen im Zil-lertal, die Ausrückung mit landes-üblichem Empfang anlässlich desTiroler Gemeindetages in Hopfgar-ten, sowie Empfang der Ehrengäs-te anlässlich der Käsiade in Hopf-garten. Auch zu den Hochzeitender Kameraden Andreas Schrollund Klaus Treichl rückte die Kom-panie aus.An sonstigen Aktivitäten sind dieTeilnahme am Marktfest, die Über-dachung des Festplatzes beimBierfestival sowie beim Weinfestsowie einmal der Ausschank beieinem Platzkonzert zu erwähnen.Auch für die interne Kamerad-schaftspflege wurden zahlreicheAktivitäten gesetzt. Auch ein Aus-flug nach Krems an der Donau mitausführlicher Besichtigung einesWeingutes stand auf dem Pro-gramm.Sehr erfreulich war der Bericht desKassiers. Die Kompanie steht fi-nanziell sehr solide da. Eine Jahreshauptversammlung istimmer wieder eine würdige Gele-genheit, langjährige Mitgliederauszuzeichnen. Vier Kameraden wurden für 25jäh-rige aktive Mitgliedschaft geehrt.Es sind dies Hauptmann Josef Er-harter sowie die Zugsführer Mi-

chael Astner, Alois Sieberer undJosef Gratt. Die MarketenderinMartina Zimmermann wurde fürihre 5jährige Tätigkeit mit derWinterstellerbrosche ausgezeich-net.Wie schon in den vergangenen Jah-ren hielt auch heuer wieder Ehren-hauptmann Josef Pockenauer einReferat zu einem aktuellen Thema.Naturgemäß bot sich heuer dasEnde des ersten Weltkrieges vor100 Jahren und dessen Auswirkun-gen auf das Land Tirol und das Ti-roler Schützenwesen. Nämlich dieAbtrennung Südtirols mit dendann folgenden vielen leidvollenJahren für die dortige Bevölkerung.Mit der dem Kriegsende folgendenGründung der Republik Österreichging auch die seit 1511 geltendeTiroler Wehrverfassung (TirolerLandlibell von Kaiser Maximilian)zu Ende. Dies ist deshalb von Be-deutung, weil das Tiroler Landli-bell auch als Geburtsstunde des Ti-roler Schützenswesens angesehenwird. 

In den Ansprachen der Ehrengästebrachten diese der Kompanie ihreWertschätzung zum Ausdruck.VBM Josef Ehrlenbach  überbrach-te den Dank der Gemeinde an dieKompanie für die Ausrückungenbei Anlässen der Gemeinde undder Pfarre. Insbesonders erwähnteer dabei die Ausrückung anlässlichdes Tiroler Gemeindetages mit lan-desüblichem Empfang für Landes-hauptmann Günther Platter. MjrHinterholzer überbrachte die Grüßedes Bataillons, bedankte sich fürdie stetige Mitarbeit der Hopfgart-ner Schützen im Bataillon und riefdazu auf, weiterhin nach bestenKräften zum Wohle des TirolerSchützenwesens zu arbeiten.Nach einigen internen Angelegen-heiten beendete Hauptmann Er-harter die JHV mit den bestenWünschen für die kommende Ad-ventzeit und die folgenden Festta-ge, verbunden mit dem Wunsch fürein kameradschaftliches Schützen-jahr 2019.
Ehrenhauptmann Josef Pockenauer 
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Jahreshauptversammlung
der Schützenkompanie „Johann Georg Angerer“ Hopfgarten

V.l.n.r.: Michael Astner, Mjr Hans Hinterholzer, Hauptmann Josef Erharter, Obmann Mathias
Fuchs, Martina Zimmermann, Ehrenhauptmann Josef Pockenauer, Alois Sieberer, Vizebür-
germeister Josef Ehrlenbach (nicht auf dem Foto Josef Gratt)                                Foto: Astner

Redaktionsschluss: Dienstag, 15. Jänner 2019



Im festlich geschmücktenSaal der Salvena konnteObmann Pepi Decker ne-ben den vielen Besu-chern auch LRin BeatePalfrader und Bgm. PaulSieberer begrüßen. DieAnwesenden wurden mu-sikalisch mit dem Quar-tett „Die Kitzbühler-HornSänger“ sowie mit dreiMusikschulpädagogenunter der Leitung von Di-rektor Sepp Gandler aufdie Weihnachtszeit ein-gestimmt. BürgermeisterPaul Sieberer überbrach-te die Weihnachtsgrüßeder Marktgemeinde und
dankte Obmann Deckermit seinem Team für dievielen Aktivitäten wäh-rend des ganzen Jahres.Mundartdichterin Lisi

Wimmer führte in ihrergekonnten Art durch dasProgramm und ihre hei-teren teils humorvollen,aber auch besinnlichen
Texte ließen Adventstim-mung aufkommen, ehedie „Niederauer Anklöpf-ler„ die Feier ausklingenließen.       Foto: Timmerer Pepi

Auch heuer konnten wirwieder gemeinsam mitden Bäuerinnen den Ad-ventbasar zur allgemei-nen Zufriedenheit durch-führen. Dafür möchte ichmich als Obmann ganzherzlich für die gute Zu-sammenarbeit und fürdie vielen fleißigen Händebedanken. Ob jung oderalt, alle haben gebacken,gebastelt, gestrickt undzu einem guten Gelingenbeigetragen. Ein ganz herzliches Dan-keschön auch an alleGäste, Kelchsauerinnenund Kelchsauern welcheunsere Sachen kaufen

und uns damit auch un-terstützen, danke, danke.Ich möchte noch allen fürdas neue Jahr Glück Zu-friedenheit u. Gesundheitwünschen, ganz beson-
ders meinen Pensionis-tinnen und Pensionistenund hoffe, dass wir imneuen Jahr wieder vieleschöne Stunden gemein-sam verbringen können

und danke für die guteZusammenarbeit. Somit wünsche ich alleneinen guten Rutsch insneue Jahr
Euer Obmann Jakob

Simone Fuchs erste weibliche Bezirksleiterin
der Tiroler Bergwacht Bei einer außerordentlichen Bezirksausschusssitzung amMittwoch, 27. November im Sportpark Kitzbühel, wurde Simo-ne Fuchs einstimmig zur neuen Bezirksleiterin der TirolerBergwacht, Bezirkes Kitzbühel, gewählt. Die 37-jährige, ausder Kelchsau stammende, ist seit 2013 bei der Tiroler Berg-wacht tätig und hat sich schon bisher als Landesleiterstellver-treterin verantwortungsvoll um ihre Aufgaben gekümmert. Ihrzur Seite, als Stellvertreter, stehen mit Alexander Pali (Einsatz-stelle Kirchdorf) und Harald Pleschberger (Einsatzstelle Fie-berbrunn) zwei weitere neu gewählte Funktionäre.
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Weihnachtsfeier beim Seniorenbund Hopfgarten im Brixental

Adventbasar der Kelchsauer Pensionisten
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Bericht der Vollversamm-
lung vom 27. November Am 27. November 2018fanden die Vollversamm-lung und die Neuwahlendes TourismusverbandesFerienregion Hohe Salvein der Salvena in Hopf-garten statt. Da es nur einen Wahlvor-schlag gab, galten die ge-nannten Kandidaten lautTourismusgesetz als ge-wählt. Der Obmann bleibtsomit Johann-Peter Osl,vertreten durch Komm.-Rat. Anton Pletzer undMarco Pilotto. Der zwölf-köpfige Aufsichtsrat bleibtebenfalls nahezu dersel-be. Die neuen Mitgliedersind Friedl Eberl, Wolf-gang Schönlechner undHans-Peter Oberhauser.Balthasar Sieberer bleibtweiterhin Aufsichtsrat-Vorsitzender, neuer Stell-vertreter ist Josef Schipf-linger.Geschäftsführer StefanAstner, Obmann Johann-Peter Osl und Aufsichts-rat-Vorsitzender Baltha-sar Sieberer gaben denGästen der Vollversamm-lung außerdem einenEinblick in die Zahlen desletzten Jahres. Mit einemPlus von 2,2 % bei denNächtigungen konnte einneuer Nächtigungsre-kord geschlagen werden.Hervorragend war vorallem die letzte Winter-saison mit einem Plusvon 12,5 %. Es wurde ein umfassen-der Rückblick über dieProjekte der vergange-nen Funktionsperiodegegeben (Renovierungaller Büros, EröffnungBathai im WAVE, rIT-TERspielplatz in Itter,

Neueröffnung Kinderbe-treuung an der Talstationder Bergbahn Hopfgar-ten). Auch der Weitwander-weg Kat Walk, Vorzeige-projekt im Weitwander-wegsegment Tirol, ent-wickelt sich zu einemimmer größer werden-den Highlight der Kitzbü-heler Alpen. Im abgelau-fenen Jahr waren offiziell1.079 Wandergäste ein-gebucht. Die Bike Varian-te zum Kat Walk, der KatBike, befindet sich gera-de in der Entstehungs-phase und konnte diesesJahr 198 Biker begei-stern.Einer der größten Erfol-ge der letzten Funktions-periode ist die inkludier-te Mobilität in den Kitz-büheler Alpen. Aktuellkonnte diese so ausge-baut werden, dass nebender Zugbenutzung vonKirchbichl über Wörglnach Hochfilzen auch alleBusverbindungen inner-halb der Region und wei-ter bis nach Kitzbühel,sowie auch der CitybusWörgl in der Gästekarteinkludiert sind.Natürlich wurde auchschon eine Vorschau aufdas Jahr 2019 gegeben.Im Rahmen des Berg-sommer Openings wirdauch wieder das BikeFestival in Angerbergstattfinden. Dieses trägtzukünftig den Namen El-doRADo Bike & Run Fes-tival. Erstmals findet ne-ben dem Bike-Marathonein Trailrun über denBuchacker statt.Einen weiteren Schritt inRichtung Zukunft machtauch die Gästekarte - dieKitzbüheler Alpen Card.Mit der neuen mobilenVersion kann der Gast abdieser Wintersaison die

Gästekarte bereits beider Anreise nutzen. Dieserspart natürlich auchwertvolle Zeit für denGast beim Check-In.Auch die Wanderer dür-fen sich schon auf dienächste Sommersaisonfreuen. Es wurde der be-reits erfolgte Ausbau desbeliebten G’sundheits-bründl-Wanderweges inHopfgarten präsentiert,Erweiterungen sind be-reits für die Sommersai-son geplant.
Skitouren KarteDie Kitzbüheler Alpenund vor allem das Bri-xental mit seinen Seiten-tälern Kelchsau, Windauund Spertental sowie dieWildschönau zählen zuden schönsten Skitou-rengebieten in Öster-reich. Damit Sie bei einerTour nie die Orientie-rung verlieren, habenwir alle Touren in einerKarte zusammengefasstund mit 20 Tourenvor-schlägen versehen. DieSkitourenkarte im Maß-stab 1:35 000 erhaltenSie kostenlos im Infobü-ro Hopfgarten und Itter.
Kids Club Hohe SalveSpaß und Action gibt esbei uns in Hopfgarten be-reits für die kleinstenWinterurlauber. Kindervon 1 bis 3 Jahren erle-ben im neu gestaltetenKids Club direkt an derTalstation der Bergbah-nen Hohe Salve einen ab-wechslungsreichen Tag.Egal ob an der Mini-Klet-terwand, beim großenKlettertraktor, bei Ge-schicklichkeits- und Lern-spielen oder in der Mal-und Bastelecke – Lange-weile hat hier keineChance. Und wer nachdem Spielen und Toben

müde ist, kann sich in diegemütliche Kuschel- undSchlafecke mit Sternen-himmel zurückziehen.

Öffnungszeiten:25.12.2018 bis 29.03.2019Montag bis Freitag von09.00 – 16.00 Uhr
Preise Winter 2018/19:Tagestarif inkl. Mittag-essen € 48,00Stundentarif pro ange-fangener Stunde   € 9,50Mittagessen  € 6,50Geschwisterrabatt 10%
Voranmeldung:In den Infobüros der Ferienregion Hohe Salve
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Während wir warten,...spaziert der Nikolaus überdie Wiese am Kindergar-ten vorbei, er winkt undist schon wieder ver-schwunden!Wir rätseln, ob er denn

auch in den Kindergartenkommt, aber als wir unsauf die Suche begeben,stellen wir fest:  Er warschon da! Wo? In derLernwerkstatt Natur, beiden Eichhörnchen!  Eingroßer Sack mit Köstlich-keiten und ein warmerKinderpunsch erwartetuns dort.  Als Danke-schön singen wir unsereLieder und lassen unsÄpfel, Mandarinen undNüsse schmecken. 
LesefestUnser engagierter El-ternbeirat hat ein Lese-

fest organisiert, das gro-ßen Anklang gefundenhat. Vom Bücherkoffermit Andrea da Sacco undMaria Graß, über Massa-gegeschichten mit AstridNissl, Weihnachtsge-schichten mit „Ernstl´sStimme“ (Regisseur vonEva´s Stimme), einer Bu-chausstellung von Hel-mut  Horngacher und sei-nem Team und einemwunderbaren Buffet,  be-stückt von unseren be-gabten ElternköchInnen,war alles geboten. DerErlös von € 425,00 wirdfür „Keine Jause von zu

Hause“ verwendet.  Einherzliches Dankeschöndafür!Ein weiteres Lesefest vorOstern ist bereits ange-dacht!
Das Elemaukateam sagt
Dankeschön für die gute
Zusammenarbeitmit den Eltern, mit demäußerst engagierten El-ternbeirat, mit unserenSchulwarten, mit dem Er-halter - und wir wün-schen Euch allen ein ge-lingendes, gesundes underfreuliches 2019!

Unsere Kinder lernen viel
– vielleicht etwas andersIm Waldkindergarten istbei den Buben „Polizeispielen“ Top 1 unter dengemeinsamen freien Spie-len. Da ihnen nicht vielvorgefertigtes Spielmate-rial zur Verfügung steht,

bauen sie sich Funkgerä-te, Polizeistation etc., inder Werkstatt selbst.Und dann geht’s los –über all dem ist das kom-munizieren untereinan-der oberstes Gebot, dennsonst weiß keiner was zutun ist. Sie müssen sichauch die Spielgeräte vielbesser erklären, da oftnicht auf den ersten Blickklar ist, was die Polizei-station ist oder dass dasjetzt ein Funkgerät seinsoll. Die sprachliche Ent-wicklung ist bei manchenKindern enorm. Unsere Pädagogin Katha-rina begleitet unsere Kin-der im offenen Spiel und

gibt ihnen Anhaltspunktefür ihre kreativen Spie-leinheiten.Wir Waldeltern sind vondiesem „etwas anderemLernen“ begeistert undvor allem, dass die Krea-tivität unserer Kinder be-sonders angeregt wird,gefällt uns. Durch denEinfluss unserer multi-medialen Welt in der wirleben, ist das „Aufwach-sen“ im Waldkindergar-ten unter reduziertenVerhältnissen eine wun-derbare Erfahrung fürunsere Kinder. Katharinaund ihr Waldteam leistenhier hervorragende Ar-beit. Danke! Funkgeräte werden einfach
selbst gebastelt
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Allerhand los an der 
VS KelchsauIn den letzten beiden Mo-naten ergaben sich vielebesondere Ereignisse ander VS Kelchsau. Sie allezu nennen würde denRahme sprengen, hierein kleiner Auszug:
Feuer an der VS KelchsauAm 25.10.2018 heultenkurz nach 10 Uhr  die Si-renen in Kelchsau. Grunddafür war Rauchentwick-lung im Eingangsbereichder Volksschule. Sofortwurde ein Notruf abge-setzt und schon kurzeZeit später hörte man dasFolgetonhorn der Feuer-wehrautos. Zur Unter-stützung kam auch derHubsteiger aus Westen-dorf. Ein Teil der Schülerwurde mit einer Leiteraus dem Schulgebäudegeborgen, der Rest stiegdurch das Fenster in denHubsteiger und kam sosicher am Boden an. Nach Beendigung derEvakuierung stellte sicherst heraus, dass dieseine geplante Übung war.Nun begann der lehrrei-che und auch spaßigeTeil: Die SchülerInnendurften selbst mit demWasser spritzen und mit

dem Hubsteiger in luftigeHöhe fahren. Außerdemwurde uns demonstriert,was passiert, wenn bren-nendes Öl mit Wasser ge-löscht wird. Dies beein-druckte uns wohl allesehr.Bedanken möchten wiruns bei Hanspeter Wurz-rainer mit seinen Män-nern der FF Kelchsauund bei den Feuerwehr-männern aus Westen-dorf. Solche Einheitenwerden an unserer Schu-le regelmäßig geplantobwohl wir hoffen, dassdas erworbene und trai-nierte Wissen nie einge-setzt werden muss.
Kelchsauer Bäuerinnen in
der 1. KlasseAm 5.12.2018 bekam die1.Klasse (Vorschule, 1.und 2. Schulstufe) Be-such von den KelchsauerBäuerinnen. Vertretenwurden sie durch dieOrtsbäuerin ChristianeTreichl und Rief Bianca.Anhand einer Geschichtewurde den SchülerInnenallerhand Wissenswerteszum Thema Ei, Hühner-haltung, Kennzeichnung,Besonderheiten verschie-dener Hühnerrassen und

Verarbeitung eines Eisübermittelt. Das Vorwis-sen der Schüler und dieArt und Weise, wie siesich einbrachten, war er-staunlich. Da nun so vielüber Eier geredet wurde,durfte sich jeder Schülerein hart gekochtes Einehmen und es wurdezum fröhlichen „Eier-pecken“ geladen. Aus dengeschälten Eiern wurdedann, passend zum Da-tum, ein Krampus ge-macht, welcher dann so-gleich genüsslich ver-zehrt wurde. Das Themaregionale Lebensmittelwurde ebenfalls bespro-chen und den SchülerIn-nen näher gebracht.

Wir bedanken uns ganzherzlich bei Christianeund Bianca für ihren Ein-satz und die spannendeZeit, die wir mit ihnenhaben durften.
Weihnachten im 
SchuhkartonAuch in diesem Schuljahrnahm die VS Kelchsau ander Aktion „Weihnachtenim Schuhkarton“ teil. 2Wochen lang hatten dieSchülerInnen Zeit, Schuh-kartons mit verschie-dnen Dingen für bedürf-tige Kinder in Bulgarienzusammen zu stellen. Ge-füllt wurden die Schach-teln mit Kleidung, Spiel-

Kelchsauer Bäuerinnen besuchen die 1. Klasse
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sachen, Bastel- und Malutensilien,Süßigkeiten oder Kuscheltieren.Diese Pakete wurden dann am30.11.2018 in der Früh abgeholtund begannen ihre weite Reise, umKindern, denen es nicht so gut gehtwie uns, am Heiligen Abend eineFreude zu machen. Dabei kamen54 Geschenkspäckchen zusammen.Ein super Ergebnis für eine Klein-schule!! Auch manche Kindergar-tenkinder beteiligten sich an derAktion und haben somit einen Bei-trag zu diesem beachtlichen Ergeb-nis geleistet.
AnklöpfelaktionWie bereits in den letzten Jahrenmachten sich die Kelchsauer Schü-lerinnen und Schüler auch in dervergangenen Adventszeit auf denWeg, um beim Anklöpfeln die frohe

Kund und ein bisschen Licht in denKelchsauer Häusern zu verbreiten.Ein bisschen Licht ins Leben wol-len sie aber auch bedürftigen,armen Kindern in Peru schenkenund haben deshalb fleißig gesam-
melt. Ein Teil wird regional ge-spendet.DANKE für all die offenen Türenund die vielen freiwilligen Spen-den!

Im Rahmen des Projektes„Salvie“ waren diesmaldie Architekten ChristianDummer, Pia Sandnerund Monika Abendsteinbereits zum 2. Mal voninsgesamt 6 geplantenBesuchen wieder bei unsim Kindergarten. Siebrachten wundervolleHolzbausteine vom Tisch-ler Klaus Misslinger mitin den Kindergarten. Vie-len Dank dafür!Sofort begannen die Kin-der das neue Material zuerkunden und damitKunstwerke zu bauen.Beim Kreieren einesBaum- hausmodells wur-de die Kreativität derKinder gefordert und siekonnten ihre Ideenselbstständig umsetzenund schöpferisch tätigsein.Dabei entwickelten sieIdeen für Leitern undSchaukeln und konntendafür ihre Konzentration

lange aufrechterhalten.Auch die Eltern warenaktiv. Beim Eltern- Kind-Bastelnachmittag wur-den lustige Pinguine ge-meinsam mit ihrem Kindgestaltet. In der Mützedes Pinguins befand sichdas Überraschungs- Ad-ventkalendergeschenk.Neugierig und vollerWertschätzung betrach-teten die Kinder die Pin-guinlandschaft und freu-ten sich jedes Mal, wenndie Adventfeier stattfand,denn jeder durfte nachund nach einen Pinguinmit nach Hause nehmenund die Mütze vorsichtigöffnen. Darin befand sich ein ma-gisches Zauberhandtuch!Auch die Adventbox wan-derte heuer wieder vonFamilie zu Familie. Darinbefanden sich unsereselbstgemachten Advent-

spiele, eine Massagege-schichte, unsere selbst-gebackenen Kekse, derselbstgeerntete Tee undknifflige Weihnachtsrät-sel für eine gemeinsame,besinnliche Zeit.Als der Nikolaus am Don-nerstag kam waren wiralle sehr aufgeregt. Auchder Nikolaus war begei-

stert über die von denKindern vorgetragenenLieder und Gedichte. EinLied gefiel ihm sogar sogut, dass er fröhlich mit-sang. Aus seinem Buchlas er die Stärken und Fä-higkeiten eines jedenKindes persönlich vor,denn es gibt sehr vieles,worauf wir stolz seinkönnen.        Lisa Donauer

HIGHLIGHTS 

Das Hopfgartner Blattl - ideales Medium für Gemeinde, Vereine, Firmen, Schule, usw.
JEDEN Monat kostenlos an jeden Haushalt!   



Stimmungsvoller Nikolauseinzug im 
Penningdörfl!Auch heuer erwarteten am 5.12. wieder viele kleineund große Besucher gespannt und aufgeregt den Niko-laus, der schließlich in einer Kutsche vorfuhr und dieKinder beschenkte. Die Schüler der Volksschule Pen-ning begrüßten ihn und brachten Lieder und Gedichtedar. 

Die Anwesenden freuten sich auch über die advent-lichen Darbietungen der Scheuchlátt-Musig, der Grup-pe VOLX TIROL und Stina Gabriell.Besonderes Aufsehen erregten die teuflischen Feuer-shows und Perchtentänze des jungen „Treichelpass“und des „Salvenpass“.Die Organisatoren möchten sich ganz herzlich beiallen Mitwirkenden, den Helfern und Sponsoren be-danken, die zum Gelingen des netten Abends beigetra-gen haben.Der Reinerlös wird auch heuer wieder einem wohltä-tigen Zweck zugeführt.
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Volksschule Penning



Am 3. Tiroler Vorlesetaghieß es an der NMS Hopf-garten für die Schülerin-nen und Schüler nichtnur zuhören, sondernauch schauen, raten, dis-kutieren und mitmachen.An verschiedenen Statio-nen wurde dem Alterentsprechende Literaturfür die 1. und 2. bzw. fürdie 3., 4. Klassen und PTSdargeboten. Das Angebotreichte von Buchaus-schnitten aus zeitgemä-ßer Jugendliteratur übergruselige, spannende undlustige Geschichten bishin zu Texten sowohlüber aktuelle Weltpro-bleme als auch über his-torische Geschehnisse. 

Auch regionale Literaturim Dialekt und ein eng-lischer Beitrag warendabei.Die zwei Stunden warensowohl für die Schülerin-nen und Schüler als auchfür das Lehrerkollegiumeine willkommene Ab-wechslung zum Schulall-tag – ein solches High-light ist natürlich nurdurch die Bereitschaftund Zusammenarbeit desgesamten Lehrerteamsmachbar.Die Rückmeldungen desPublikums zeigten, wieunterschiedlich auch dieLiteraturgeschmäckerder jungen Leute sind –aus diesem Grund ist die

Idee, wie bei einem Menüdrei ganz unterschiedli-che literarische Gänge zuservieren, sicherlich rechtgut.Einige Meinungen zumVorlesetag: 
„Mir hat der Vorlesetag
gut gefallen. Allerdings
fand ich es blöd, dass er
nur zwei Stunden gedau-
ert hat.“ (Jakob, 2. Kl.)
„Ich habe alles sehr span-
nend und unterhaltsam
gefunden.“ (Sophia, 3. Kl.)

„…es werden viele Bücher
vorgestellt und manch
einen regt es wieder zum
Lesen an …“(Annalena, 4. Kl.)
„Mir hat es gut gefallen,
weil es sehr spannend war
und lustig und interes-
sant.“ (Simone, 2. Kl.)
„Meiner Meinung nach
soll der Tiroler Vorlesetag
weiterhin in Schulen durch-
geführt werden, weil in
unserer modernen Zeit
viel zu selten vorgelesen
wird.“ (Daniela, 4. Kl.)

Verbrauchswerte: 4,9–7,2 l/100 km, CO²-Emissionen: 128–164 g/km. Symbolfoto. Mehr Informationen unter MAZDA.AT

M{zd{ CX-5 F{celift

K R A F T  I N  I H R E R
 E L E G A N T E S T E N  F O R M .

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT
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AUTOHAUS BRUNNER
LOFERER STRASSE 10, 6322 KIRCHBICHL | TEL. 05332/72517 | WWW.AUTOBRUNNER.AT

3. Tiroler Vorlesetag an der 
Neuen Mittelschule Hopfgarten

Neue Mittelschule
Hopfgarten

SR Christian Schartner liest Robinson Crusoe
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Traditionell besucht
der Nikolaus am 6. De-
zember die Sonder-
schule Hopfgarten. 
Am gleichen Tag stellte
sich auch der Polizei-
sportverein Kitzbühel
mit einer großzügigen
Spende ein.Der PolizeisportvereinKitzbühel spendet jedesJahr die Einnahmen derTombola des Polizeiballsin vollem Umfang für so-ziale Zwecke im BezirkKitzbühel. Heuer dürfensich die Sonderschulen inHopfgarten und in St. Jo-hann i. T. jeweils über1500 Euro freuen. Am Nikolaustag besuch-ten PSV-Obmann Günt-her Rossi und KassierHarald Puchleitner dieKinder in der Sonder-schule Hopfgarten, umden Spendenscheck offi-ziell zu übergeben. „Mitdiesen finanziellen Mit-teln können wir unserenSchülern und Schülerin-nen Aktivitäten und The-rapien ermöglichen, diesonst nicht finanzierbarwären. 

Ein herzliches Danke-schön an den Polizei-sportverein, dass er imRahmen ihrer sozialenAktivitäten an uns ge-dacht hat“, erklärt ASO-Direktorin Barbara Kog-ler. 

Mindestens genauso auf-regend wie der Besuchder Polizei war für dieKinder der ASO natürlichder Besuch des Nikolausin der Schule, zumal erfür jedes Kind auch einkleines Geschenk mit da-bei hatte. Auch diese klei-nen Geschenke wurdendurch Spendengelder fi-

nanziert. Erwartungsge-mäß hatte der Nikolauswenig zu beanstandenund brachte vielmehr ne-ben den Geschenken sehrviel Lob für jedes Kindmit. Aber nicht nur die
Schüler wurden beschenkt.Für den Nikolaus gab esein Buch mit selbst ge-schriebenen Gebeten undselbst gemachtes Kräu-tersalz mit Kräutern ausdem Schulgarten.

Nikolaus und Polizei an einem Tag

Obmann Günther Rossi und Kassier Harald Puchleitner mit Schü-
lern der ASO Hopfgarten i. Br. und ASO-Direktorin Barbara Kogler.
Foto: PSV Kitzbühel

Der Nikolaus brachte Geschenke und viel Lob für die Schüler und
Schülerinnen der ASO Hopfgarten.

Fliesen Hölzl wünscht seinen

Kunden und Lieferanten ein

frohes und vor allem gesundes

2019

Norbert Hölzl
Innerkelchsau 33b

6361 Hopfgarten, Tel.: 0676 6379823
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BADMINTON für KinderFür Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahrenmit Christoph Bjerler
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten
17.00 – 17.45 Uhr: 6- bis 9-jährige
17.45 – 18.00 Uhr: ab 10-jährigeKosten: Pro Semester € 10,—

BADMINTON für Erwachsene
Jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der
Sporthalle HopfgartenKosten: ca. € 45,— pro Semester (je nach TN-Anzahl)

HALTUNGSTURNEN + FitnessSanftes Rücken- und Fitnesstraining für alle Genera-tionen mit Patrizia Brenner-Gems
jeden Dienstag - 18.00 – 19.00 Uhr in der
Sporthalle in Hopfgarten  Kosten: € 4,— pro Abend

FITNESS FÜR ALLEEin Kurs, der den Problemzonen Beine macht! mit Patrizia Brenner-Gems
jeden Dienstag - 19.00 – 20.00 Uhr in der
Sporthalle in Hopfgarten  Kosten: € 4,— pro Abend

Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den 
FITNESSKURS können Sie einen Teilnahmeblock

um € 40,— (= 11 Teilnahmen) erwerben 
(bitte tel. bestellen: 0650/9210202)

STRESSMANAGEMENTmit Barbara Scherrer aus Bad Häring (www.purpur.co.at) 
ab Montag, 14. Jän. 2019, von 19.00 – 20.30 Uhr
6 Abende = 9 UE
Gymnastikraum in der Sporthalle HopfgartenKosten: € 65,— (mind. 5 TN), € 45,— ab 8 TN, € 35,— ab 10 TNErlernen Sie Entspannungstechniken, die verhindern inStresssituationen zu kommen. Befreien Sie sich vonBlockaden, Ängsten und Selbstzweifeln. Bequeme Kleidung anziehen – ev. Polster, Decke oderMatte mitnehmen

Bitte anmelden bis 7. Jänner 2019

„WEST SIDE STORY“
Tiroler Landestheater

Samstag, 19. Jänner 2019New York in den 1950ern. In einem Viertel rivalisierenzwei Gangs: die einheimischen Jets und die aus Puerto Ricostammenden Sharks. Riff, der Anführer der Jets, schwört,dass er die von Bernardo angeführten Sharks aus „seinen“Straßen vertreiben werde. Dabei soll ihn Tony unterstüt-zen, sein Freund und ehemaliger Mitbegründer der Jets.Doch Tony ist der Gang eigentlich entwachsen, und beieinem Tanzfest verliebt er sich auch noch Hals über Kopfin Bernardos Schwester Maria. Alle wissen: Diese Liebehat keine Chance.Ein Broadway-Musical war bis in die 1950er Jahre immereine „Musical Comedy“ – und ein Happy End obligatorisch.Doch in der West Side Story liegen zur Pause schon zweiMenschen tot auf der Bühne, und auch einer derProtagonisten, Tony, stirbt am Schluss – ein enormerStilbruch für die „leichte Muse“. Ein Mut, der belohntwurde, gilt doch die West Side Story heutzutage als das
Tanzmusical schlechthin.

Abfahrt in Hopfgarten bei der Raiffeisenbank um16.30 UhrKosten für Bus und Eintritt: ca. € 52,—
Es gibt nur noch einige Karten – 

bitte rasch anmelden!

Möchten Sie einen Kurs der
Erwachsenenschule „verschenken“?Kursgutscheine bitte entweder tel. (0650/9210202)oder per e-mail (es-hopfgarten@tsn.at) bestellen!

Sie haben die Möglichkeit, einen konkreten Kurs
oder einfach einen Wert-Gutschein zu kaufen
und der/die Beschenkte kann sich den Kurs

selbst aussuchen.

Haben Sie noch Anregungen und Wünsche?
Ich bin Ansprechpartnerin für IHRE IDEEN!

________________________________________

Ich wünsche allen Freunden und
Förderern der Erwachsenenschule sowie
den Kurs-TeilnehmerInnen und

ReferentInnen alles Gute für 2019, viel
Glück, Erfolg und vor allem

Gesundheit!

Wollen Sie in der Erwachsenenschule 
mitarbeiten?

Ihre kreativen Ideen einbringen?
Die Koordination der Kurse und Termine 

mitgestalten?
Oder in welcher Form auch immer Sie sich ein-

bringen möchten – rufen Sie mich an
(0650/9210202) oder schreiben Sie ein e-mail:

es-hopfgarten@tsn.at
Ich freue mich auf Ihren Kontakt.



Filmabend  im Sportresort Hohe Salve
am Mittwoch, 2.1.2019 um 19.30 Uhr

Black Brown White 
mit Fritz Karl, Clare-Hope Ashitey, Karl Markovics, u. a.;

Regie: Erwin Wagenhofer

,,Eine fesselnde Geschichte mit starkem Charak-
teren. Eine Road-Movie-Hommage, geprägt von so-

zialem Realismus und eine epische Reise zur
Selbsterkenntnis“ (The Vienna Review)
„Black Brown White kann unser Bewusst-sein
schärfen und Per- spektiven verändern. Mich hat er
sehr berührt.“ (Toni Faber im Kurier)Eine Zusammenarbeit mit EU XXL Die Reihe(www.reihe.at)
Und nicht vergessen: in der Mediathek gibt’s auch
ganz aktuelle Bücher, Spiele, Zeitschriften.

Baby-Treff Do. 24. Jän. 9.00 – 11.00 UhrMit Beratungs- u. Wiegemöglichkeit bei HebammeHeidi Laiminger 
Beitrag: € 2,— (für kleine Jause)
Yoga für Schwangere
Termin: Do. 17.30 - 18.30 Uhr, mit Nati Cohen(Yogalehrerin) - Laufender Einstieg möglich!
Beitrag: € 80,— (8 Einh.)
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018

Geburtsvorbereitungs-Kurs in Westendorf
startet im Jänner, Di. 19.00 Uhr
Anmeldung: Hebamme Monika Pall, 0699/10416556
Mutter-Eltern-Beratung  (Kinder 0 – 4 Jahre)
Do. 10. Jän. 8.30 – 10.00 Uhr
Leitung: Dr. Hannes Müller, Hebamme Heidi Laiminger
Babymassage - Bindung durch Berührung für
Neugeborene (0 – 4 Monate)
Termin: Mi. 30. Jän., 9.00 – 11.00 Uhr, mit MariaRabl (DGKS, Basic-Bonding Gruppenleiterin)
Beitrag: 6 Einh. € 60,—  
Anmeldung: 0676/6312842 oder
maria.rabl@kufnet.at

Fit nach der Geburt - RückbildungsgymnastikBabys u. Kleinkinder können mitgebracht werden!(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!)

Termine auf Anfrage, mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl
Ort: Pfarrzentrum o. Grafenweg 58, Hopfgarten
Beitrag: 5 Einh. € 70,—  
Anmeldung: 0680/3348933

Im Geschichtenkoffer gibt es ein Märchen im
Schnee
Termin: Do. 17. Jän., 16.00 Uhr in der Mediathek
Beitrag: freiwillige SpendenIn Kooperation mit der Mediathek
Spiel, Spaß & Bewegung (1 ½ - 3 Jahre, m. Begl.)
Termin: Mo. 7. Jän., 15.30 – 16.45 Uhr, mit Kathi Korunka (Psychomotorikerin i. A.)
Ort: Kindergarten Hopfgarten 
Beitrag: 6 Einh. € 36,—/ € 27,— (f. Mitgl)
Anmeldung: Tel. 0650/2434748

Musikgruppe (ab 2 Jahren, m. Begl.)
Gruppe 1: Do. 24. Jän.,   9.00 – 10.00 Uhr
Gruppe 2: Do. 24. Jän., 10.00 – 11.00 Uhrmit Bianca Rief (Kindergartenpädagogin)
Beitrag: 5 Einh. € 30,— / € 23,— (f. Mitgl.)
Anmeldung: 0676/83621558

Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt!

Mehr Informationen über uns und unsere Veran-
staltungen, sowie die Möglichkeit zur Anmeldung
für Kurse unter www.ekiz-hopfgarten.org

Wir wünschen euch allen ein ge-
sundes und glückliches neues Jahr!

Euer Ekiz-Team
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ELTERN-KIND-ZENTRUM 
HOPFGARTEN
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    www.ekiz-hopfgarten.org

Öffentliche Bücherei HopfgartenWir sind auch online:  http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at     Mail: diemediathek@gmail.comÖffnungszeiten:    SO  9:00 – 10:30 Uhr    MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr 
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1) Hw. Herr PfarrerKitzbichler und HerrBgm. Paul Sieberer er-öffneten die heurigeKrippenausstellung und wiesen vor allem auf dieBedeutung der Krippe in der heutigen Gesell-schaft hin. Die musikalische Gestaltung übernah-men dabei die Hopfgartner Weisenbläser.

2) Zahlreiche Interessierte aus Nah und Fern be-suchten unsere Krippenausstellung im Kultur-raum der Marktgemeine und bewunderten be-sonders die vielen Details und die aufwendigenArbeiten der Krippenbauer.3) Die „Krippenwerkstatt“ vom Leiter unserer„Schnitzabteilung“ Sepp Gastl konnte den An-drang der  Kinder kaum bewältigen.4) Der Aufruf „Wir brauchen wieder alte Schin-deln“ war recht erfolgreich – wir danken allenherzlich dafür!5) Unser Verkaufsstand beim Adventmarkt profi-tierte ebenfalls vom Besucherandrang am 8.Dezember.6) Unser Obmann Didi Kirchmeier hatte alleHände voll zu tun und dankt allen Helfern,Spendern, Sponsoren und Freunden der Hopf-gartner Krippeler recht, recht herzlich.

7) Die Verlosungskrippe blieb heuer in Hopf-garten, Lindner Georg (Modl) war der glücklicheGewinner!Mit besten Wünschen fürs neue JahrKrippenverein Hopfgarten

Am 2.12.2018 fand imSportresort Hohe Salvedie Jahreshauptversamm-lung der LG Pletzer Hopf-garten statt.Stellvertretend für die Ge-meinde, aber auch alsHauptsponsor überbrach-te Toni Pletzer jun. dieGlückwünsche zum abge-laufenen Jahr und wies aufdie Wichtigkeit des Spor-tes für die Jugend hin. Anerster Stelle soll der Spaßund die Freude am ge-meinschaftlichen Ausübendes Sportes stehen – Titelund Erfolge sind hierzweitrangig.  Obmann Wolf-gang Ritsch und die Sport-wartinnen Sabrina Fuchsund Angelika Krismerblickten auf ein zufrieden-stellendes Jahr mit guterBeteiligung zurück.  Die Erfolge von Aushänge-schild Thomas Farbma-cher, aber auch z.B. HannaGasser als Siegerin des Al-pencups wurden natürlichauch gewürdigt. Als Höhe-punkt der diesjährigenGeneralversammlung istsicherlich die Ehrung von

Erika Fuchs für ihre lang-jährige Treue zum Vereinzu nennen. Über 25 Jahreals Funktionärin und Trai-nerin – davor schon vieleJahre als aktive Athletin.Aus diesem Grund wurdesie gemeinsam mit ihremGatten Hans zu einem ent-spannenden Spa-Aufent-halt eingeladen.Der Verein und die Trai-nerinnen freuen sichschon jetzt auf das Jahr2019, mit der Organisa-tion des Kids Cup in Hopf-garten sowie auf die net-ten Trainingseinheiten bzw.Wettbewerbe und hofftauf zahlreiche neue Mit-glieder.
Die Hopfgartner Leicht-
athleten wünschen ein
gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2019!

Krippen-News Jahreshauptversammlung der 
LG Pletzer Hopfgarten

v.l.n.r.: Obmann Wolfgang Ritsch, Erika und Hans Fuchs, Vizebürger-
meister Anton Pletzer



VIEL GLÜCK IM JAHR

2019!
Wir bedanken uns bei all unseren Kunden, Partnern und Geschäftsfreunden für das 
erfolgreiche letzte Jahr! Nach einer großartigen Zusammenarbeit können wir auf 
einzigartige Projekte, tolle Erfahrungen und Herausforderungen zurückblicken.

• ZIMMERMANNSARBEITEN
• TISCHLERARBEITEN

• BAULEITUNG, PLANUNG
• PROJEKTABWICKLUNG

• GENERALUNTERNEHMER
• BAUTRÄGER

Mühltal 52 | A-6363 Westendorf | Tel.: + 43 5334 2442 | E-Mail: office@hb-lindner.at 
� fb.com/HolzbauLindner | www.hb-lindner.at

Noch Einheiten frei!
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Kelchsauer Ringernachwuchs sehr erfolgreich!Am 25. November 2018 fand in Inzing die TirolerMeisterschaft der Schüler und Kadetten im grie-chisch-römischen Stil statt. 
Tiroler Meister wurden Alexander Gasser
und Andre Nicolic. Lorenz Hundsbichler, Pauli Nicolic, SimonSieberer und Paul Fuchs erkämpften den 2. Platz.Philip Fuchs, Luis Fuchs und Simon Lanzinger er-rangen Platz 3 in ihren jeweiligen Gewichts-klassen.
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Technikbewerb HopfgartenDer Technikbewerb Ski Alpin ging am 24.11.2018 über die Bühne. Es waren zahlreiche Wett-kämpfer des Schiklubs Hopfgarten und des Bezirkes Kitzbühel vertreten. Ergebnisse desWettbewerbs können Sie auf unserer Homepage www.schiklub-hopfgarten.at erfahren.

Top 5 Platzierungen unserer Athleten: 3. Platz Sieberer Emily, 4. Platz Fuchs Samuel

Freestyle Skiing: Nicolas BIEMBACHER Unser Freestyle Weltcup Fahrer, Nicolas Biembacherhat 23.11.18 beim Men Slopestyle am im Stubaital den45. Platz erreicht. 
Veranstaltungen:
30.12.2018: Bezirkscup Schüler und Jugend, Hirzing-hang, Riesenslalom in 2 Durchgängen, Start 09:45 Uhr
11.01.2019: Schirennen der Mentalbehinderten
26.01.2019: Klubmeisterschaft 2018/19 – 95 JahreHopfgartner Schiklub, Riesentorlauf, Foischinglift, Start: 10:30 Uhr, Preisverleihung im Anschluss des Rennensim Zielgelände
26.01.2019: Hopfgartner Vereins-, Betriebs- und Familienschitag 2019, Staffelwettbewerb Riesentorlauf mit 3Läufern, Foischinglift, Start: 13:30 Uhr, Ausschreibung und nähere Informationen auf unserer Homepage, Preis-verleihung im Sportresort (Seminarbereich) um 19:00 Uhr. Es gibt wieder eine große Tombola mit tollen Sach-preisen. Nähere Infos zu unseren Veranstaltungen auf unserer Homepage www.schiklub-hopfgarten.at

Bild vorne v.l.: Alexander Gasser, Simon Lanzinger, 
Simon Sieberer, Andre Nicolic, Luis Fuchs, Pauli Nicolic
hinten v.l.: Josef Erharter, Philip Fuchs, Lorenz Hundsbichler,
Paul Fuchs, Edi Nicolic
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Jahreshaupt-
versammlung Am 16. November 2018fand die Jahreshauptver-sammlung des SC Kelch-sau im Gasthaus Fuchs-wirt statt. Obmann Norbert Hölzlkonnte, gemeinsam mitseinem Team, auf eineerfolgreiche und arbeits-intensive Saison zurück-blicken. Norbert bedank-te sich bei seinem Aus-schuss für die geleisteteArbeit und den Einsatzfür den Schiclub.Neben dem Bezirkscupder Kinder (Technikbe-werb in Hopfgarten) unddem Bezirkscup der Schü-ler (Slalom) wurden wiejedes Jahr zahlreiche an-dere Schirennen und Ver-anstaltungen, wie die Be-wirtung beim Nikolaus-umzug und das schonzur Tradition gewordeneKinderrennen am Fa-schingssonntag, veran-staltet. Das Staffelrennen konnteaufgrund der gutenSchneelage wieder ein-mal durchgeführt wer-den und war mit derPreisverteilung in derSalvena eine sehr gelun-gene Veranstaltung. Mitdem Clubrennen konnteeine positive Schisaisonabgerundet werden. Der Kassier Martin Eiblerläuterte im Kassebe-richt, unter anderem, ei-nige größere Ausgabender letzten Schisaison. Erkonnte aber über eineinen positiven Kasse-stand und somit über einerwirtschaftetes Plus be-richten.  Norbert Hölzl hat sichdazu entschlossen dieKinder und Schüler ausKelchsau und Itter nicht

mehr zu trainieren. Daauch in anderen Gemein-den die Anzahl der akti-ven Rennläufer im Kin-der- und Schülerkadererschreckend wenigerwird, haben sich die Schi-clubs aus Hopfgarten,Itter, Brixen und Kelch-sau dazu entschlossen,eine übergreifende Trai-ningsgemeinschaft zubilden.  Auch die Masters Teil-nehmer wurden durchihre tollen Leistungenbei der ÖsterreichischenMeisterschaft in Oberös-terreich noch einmal her-vorgehoben. Unsere Neu-starter im Behinderten-sport, Jimmy Lahner mitseinem Guide Franz Er-harter, wurden aufgrundihrer Erfolge im C-Kaderdes Österreichischen Schi-

verbandes (ÖSV) aufge-nommen. Nach den alljährlichenEhrungen der runden Ge-burtstage, hoben die Eh-rengäste in ihren Gruß-worten die Leistungen,die alljährliche Arbeitund das große Engage-ment, besonders hervor. Nach einer Periode vondrei Jahren standen die-ses Mal wieder Neuwah-len auf der Tagesord-nung der Jahreshaupt-versammlung. NorbertHölzl legte das Amt desObmannes zurück undstellte sich auch nichtmehr zur Wahl. Nacheiner langen Diskussionkonnte leider kein Wahl-vorschlag für den Ob-mann gefunden werden.Somit wurde auch derAusschuss nicht neu ge-wählt. Von den anwesendenMitgliedern wurde eineaußerordentliche Gene-ralversammlung mit dem

Punkt Neuwahlen be-schlossen. Bis zu diesemZeitpunkt steht der Schi-club Kelchsau noch unterder bisherigen Führung. Abschließend bedanktesich Norbert Hölzl beiden Bergbahnen Hopf-garten/Kelchsau, allenHelfern, Gönnern undSponsoren und wünschtallen einen unfallfreienund erfolgreichen Winter2018/2019. 
Bezirkscup Kinder –
Technikbewerb:Am 24. November 2018veranstaltete der SC Kelch-sau den ersten Bezirks-cup (U8 – U12) der Sai-son als Technikbewerbin der Sporthalle Hopf-garten. Der SC Kelchsau kann aufeine sehr gelungene Ver-anstaltung zurückblickenund bedankt sich vorallem bei den über 200Teilnehmern. Hier nun die genauen Er-gebnisse der Kinder desSC Kelchsau, die sich aufdiesen Bewerb im Rah-men des Trockentrainingsvorbereitet haben: U12 w: 6. Lanzinger HannahU8 m: 17. Lanzinger SimonU10 m: 19. Erharter FlorianU11 m: 7. Fankhauser Maximilian

Aktuelles vom

Anwesende Geehrte bei der JHV 2018

Gruppenfoto der Klassensieger
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NikolausumzugAuch beim diesjährigenNikolausumzug der Frei-willigen Feuerwehr Kelch-sau haben wir uns wie-der bemüht, allen dasWarten auf den Nikolauszu verkürzen. Hiermitmöchten wir uns rechtherzlich beim Treichl-pass für ihre Aufführungbedanken. Weiters möchten wir unsbeim „Miggl Erich“, deruns wieder den Stromund den Platz für unse-ren Verkaufsstand zurVerfügung gestellt hat,bedanken. Ein großes Dankeschöngebührt der FreiwilligenFeuerwehr Kelchsau, fürdie Brandwache und Si-cherung der Straße wäh-rend der Aufführungen.Der gesamte Erlös ausden beiden Veranstaltun-

gen wird wieder aus-schließlich unseren Kin-dern zur Verfügung ge-stellt. Vielen Dank an dievielen Zuschauer bzw.Besucher. 
BehindertensportNach einer intensivenRennvorbereitung imSommer und Herbst star-teten Jimmy Lahner undFranz Erharter am Pitz-taler Gletscher mit einemRiesentorlauf in die Renn-saison. Spannend für diebeiden war vor allemerstmals einen Vergleichmit internationalen Renn-läufern in ihrer Sparte zuhaben. Im gut besetztenStarterfeld (es waren vie-le Medaillengewinner derParalympics 2018 amStart) gelang ihnen miteinem Sieg ein perfekterStart in die Saison. Leiderkonnte von den geplan-

ten vier Bewerben am er-sten Rennwochenende,aufgrund des schlechtenWetters, nur ein Rennendurchgeführt werden.Vom Pitztal reist dasTeam gleich nach St. Mo-ritz weiter, wo zwei wei-tere Europacup Riesen-torläufe und ein Slalomauf dem Programm ste-hen. 

An dieser Stelle möchtensich Jimmy und Franz beiihren Sponsoren bedan-ken: Allianz Agentur Lan-zinger & Gastl OG, Raiff-eisenbank Hopfgarten,Salvena Restaurant Piz-zeria, Kamin + Ofen,MigglwiesHof, ErdbauPletzer Othmar, vital-hoch2, Sägewerk Kirch-mair.

SV Penningberg: Winterprogramm 2019
Veranstaltungen und Termine:

6-Kampf KEGELN 04.01.2019 / 19.00 - 21.00 KEGELBAHN - SALVENALAND
6-KAMPF DART + EISSCHIESSEN 11.01.2019 / 19.00 - 21.00 SPORTPLATZ PENNING
6-KAMPF LANGLAUF + LUFTGEWEHRSCHIESSEN 18.01.2019 / 19.00 - 21.00 SPORTPLATZ PENNING
PENNINGBERGER RODELTAG  (+ 6-KAMPF) 20.01.2019 / 11.00 PENNINGBERG RODELBAHN HAAG-ALM
PENNINGBERGER CLUB-SCHIRENNEN (+ 6-KAMPF) 27.01.2019 / 11.00 PENNINGBERG RENNSTRECKE SAMMER oder 

HACKL-FELD / KRATZ-NOCK
PREISVERTEILUNG 6-KAMPF 01.02.2019 / 20.30 LEAMWIRT
PENNINGBERGER SCHITAG 02.02.2019 / 11.00 PENNINGBERG RENNSTRECKE SAMMER oder

HACKL-FELD / KRATZ-NOCK
PREISVERTEILUNG RODEL + SCHITAG 20.00 LEAMWIRT
PENNINGBERGER FAMILIENRODELTAG 13.02.2019 /13.30 GENAUES PROGRAMM FOLGT M. D. SCHULPOST

Anmeldung und Info:
6-Kampf Nißl Josef Tel. 0699 18283295 Teilnameberechtigt sind alle Penningberger, 
Schifahren Gastl Bernhard Tel. 0664 9208496 sowie alle Sportbegeisterten!
Rodeln Astner Josef Tel. 0664 1209522
Sonstiges Fuchs Hans Tel. 0660 7280444

Weitere Termine ab Neujahr:
Jeden Montagnachmittag Kinderspielprogramm am Sportplatz!  Einmal wöchentlich Eisschießen für alle Penningberger!

Wir wünschen Euch und Euren Lieben ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein erfolgreiches, unfallfreies und vor allem gesundes Jahr 2019! Euer  SV-PENNINGBERG

vlnr: 2. Platz Team Slowakei, 1. Platz Team Österreich, 
3. Platz Team USA

  
    

  
 

 
   

 
 
 

 
  
      
   

 
 
 

 
 
 



AV-Kinder

Freitag, 11. Jänner
Rodelpartie Brixen-
bachalmHallo, liebe Kinder! ImJänner treffen wir uns zueiner Kinder- und Fami-lien Rodelpartie. Von derReiterbrücke aus wan-dern wir gemeinsam zurBrixenbachalm, wo wirfür eine Jause einkehren.Helm und Stirnlampenicht vergessen!Christine Weisbacher, 0676 430 19 31
Hauptverein

Sonntag, 13. Jänner
Leichte Skitour in der 
KelchsauWie schon letztes Jahrstarten wir mit einerleichten Skitour, die auchfür Skitouren-Anfängergeeignet ist in die Win-tersaison. Das Ziel wirdkurzfristig bekanntgege-ben. Mögliche Optionensind unter anderem dasSchwaigberghorn, derBärentalkopf oder dasNiederjochkogel.Ausrüstung: KompletteSkitourenausrüstung,modernes LVS-Gerät, La-winensonde, Lawinen-schaufel.Katja Riedmann und Michael Sieberer, 0676 60 10 189
Samstag, 19. Jänner
Mondschein - Schnee-
schuhtour2 Tage vor Vollmond star-ten wir am Samstag-abend zu einer Mond-schein-Schneeschuhtour(zum Vollmond am 21.gibts heuer übrigens einetotale Mondfinsternis). 

Das Tourenziel wirdje nach Schneelagekurzfristig bekanntgegeben.Christl Schwarz, Tel. 0676 76 12 728
AV-Senioren

Mittwoch, 9. JännerDie erste Senioren-Tourdes Jahres ist eine Schnee-schuhwanderung zur Al-penrosenhütte in Wes-tendorf. Schneeschuhe könnenauch ausgeliehen werden.Eva Kiederer, Tel. 0676 66 57 520
Mittwoch, 23. Jänner
Rodeln am GerlossteinDie Rodelbahn am Ger-losstein ist mit ihren 7kmdie längste beleuchteteNaturrodelbahn des Zil-lertals. Wir werden mitdem Bus fahren, bittedaher rechtzeitig Anmel-den. Hans Erharter, 066433 87 319

Gruppe 
„Extrem Gmiatlich“ 
und AV-Senioren
Freitag, 18. Jänner
Foto-AbendWir treffen uns um 19Uhr im AV-Lokal in Bri-xen und schauen unswunderschöne Bilder vonden 2018er - Touren derExtrem Gmiatlich und Se-

nioren-Gruppen an.Hubert Kofler, Tel. 0664 18 80 212Detaillierte Informatio-nen zu geplanten Tou-ren incl. Ausrüstungs-empfehlung und Berichtemit Fotos von vergange-nen Unternehmungengibts auf alpenverein.at/brixen-im-thale
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Bei relativ frischem Wanderwetter trafen sich 22 AV-Senioren zu einer Herbstwanderung. Zuerst ging
es vom Hintersteinersee zur Steiner Hochalm. Auf dem Adlerweg Richtung Walleralm konnten wir die
herrliche Aussicht auf den dunkelgrünen See und die Spitzen des Wilden Kaisers genießen. Nach einer
gemütlichen Einkehr in der Stöfflalm wanderte die Gruppe auf direktem Weg wieder zurück zum Hinter-
steinersee.

Zum Jahresausklang gab es eine gemeinsame Wan- derung der Se-
nioren mit der Gruppe „Extrem Gmiatlich“ zur Burg Freundsberg mit
65 Teilnehmern. Nach dem Aufstieg zur Burg wurden wir mit
Punsch und Glühwein empfangen. Es folgte eine besinnliche
Lesung in der Burgkapelle, begleitet mit Harfenmusik und an-
schließend wurde uns ein opulentes Abendmahl serviert. Nach ein
paar gemütlichen Stunden und der Besichtigung des Burg-Mu-
seums machten wir uns wieder auf den Rückweg.
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Nachdem Strobl in den vergangenenJahren auf nationaler sowie interna-tionaler Ebene bereits auf sich auf-merksam machte, gelang es ihr heuererstmals sich mit ihrem Nachwuchs-pferd in den EM-Kader zu reiten. Be-reits zu Saisonbeginn setzte die 18-jährige Schülerin ein Zeichen. Stroblund ihr Pferd Bequia Simba startetenim Februar am Dressurturnier in Iglsmit einem Sieg in die Saison und amdarauffolgenden Wochenende imMagna Racino ging es nicht wenigererfolgreich weiter. Die erste EM Qualifikation konnte daseingespielte Team für sich entschei-den und wurde somit auch positiv fürdie Teilnahme an internationalenDressurturnieren gesichtet. Mit weite-rem Blick Richtung Europameister-schaft starteten Strobl und ihr Pferd in

Ungarn bei einem Nationenpreis, beidem sie zum Sieg der österreichischenMannschaft beitrugen. Als letztes Qua-lifikationsturnier stand danach dasCDI in Achleiten an, bei dem das jungePaar an seinen zuvor gezeigten Leis-tungen anknüpfen konnte. Nach zweierrittenen Platzierungen wurdenStrobl und ihr Wallach für den EM-Kader nominiert. Auf der Europameis-terschaft in Fontainebleau, Frank-reich, holten sie mit dem TEAM Aus-tria den ausgezeichneten 9. Platz. Zum Abschluss der Saison holte sichdie Amazone mit ihrer bewährten Stu-te Cypria im September in St. Ulrichnoch einen Sieg in der Klasse LM. Der-zeit rangiert Valentina Strobl in derÖsterreichischen Junioren-Ranglisteauf Platz vier und in der Weltranglisteunter den Top 100, auf Platz 85.

Erfolgreiche Saison für Valentina Strobl und ihre Pferde

Jahreshauptversam
mlung

Am 16. Dezember fand im
Gasthof Jakobwirt in
Westendorf die 38. Jahres-
hauptversammlung der AV-
Sektion Brixen statt. Ob-
mann Hubert Kofler konn-
te eine große Zahl aktiver
Mitglieder und als Ehren-
gäste Pfarrer Michael An-
rain und die Obfrau des AV-
Kirchberg Silvia Schwein-
zer begrüßen.

Der Kassier Walter Krall
konnte neuerlich von ei-
nem positiven Kassa-Ab-
schluss und einem Zu-
wachs der Mitglieder An-
zahl auf ca. 1250 berich-
ten. Die Kassaprüfer bestä-
tigten den Abschluss und
bedankten sich beim Kas-
sier für seine vorbildliche
Arbeit. Die Entlastung wur-
de einstimmig ausgespro-
chen. Walter Krall stellte
sein Amt nach 10 jähriger
Tätigkeit zur Verfügung.
Zu seinem Nachfolger
wurde ebenfalls einstim-
mig Josef Schönacher aus
Westendorf gewählt.
Die verschiedenen AV-

Gruppen blickten auf ein
sehr aktives Jahr zurück.
43 von 47 geplanten Un-
ternehmungen konnten
auch umgesetzt werden. Es
gab ein vielfältiges Pro-
gramm in allen Themenbe-
reichen, von Skitouren,
Wanderungen, Mountain-
bike-, Klettersteigtouren,
Teilnahme am Hillclimb
Mountainbike-Rennen etc.
Ein Highlight war wieder
die Besteigung mehrerer
4000er in den Schweizer
Alpen. Die Beteiligung
war mit zum Teil über 60
Teilnehmern sehr gut.

Der Alpinreferent Andreas
Fuchs dankte allen 33 akti-
ven Tourenführern. Er
dankte auch jenen die an
Ausbildungen teilgenom-
men haben. Weiterhin wer-
den interessierte AV-Mit-
glieder gesucht, die als
Tourenführer mithelfen
wollen das Vereinsleben
aktiv mitzugestalten.

Edi Welebil berichtete von
seinem ersten Jahr als AV-
Naturschutzreferent, von
Ausbildungen und dem
Auftrag des Alpenvereins

mitzuhelfen die Schönheit
der Berge zu erhalten. Am
Beispiel des Projekts „Wo-
ipertouringer“ appellierte
er an AV-Tourengeher die
Ruhezonen und Sperrge-
biete einzuhalten.

In sehr netten Ansprachen
bedankten sich die Ehren-
gäste für die Einladung,

berichteten von eigenen
Berg-Erlebnissen und
wünschten allen ein unfall-
freies Bergjahr 2019.
Nach dem offiziellen Teil
wurde ein Abendessen ser-
viert, untermalt mit Bil-
dern der 2018er AV-Tou-
ren klang die Veranstal-
tung in einem gemütlichen
Teil aus.

Für 50 jährige AV Mitgliedschaft wurde Frau Annemarie Laiminger
geehrt, für 25 Jahre Frau Jolanthe Sieberer, Frau Ursula
Schipflinger, Herr Richard Angerer und Herr Jakob Aschaber 
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Stellenangebote und Kleinanzeigen

Suche stundenweise Hilfe für 2 Personen-Haushalt(ca. 5 – 10 Wochenstunden)Anfragen unter Tel.: 0664 503 4104Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir fürWinter 2018/19
SKILEHRER/INNEN und 
SNOWBOARD-LEHRER/INNENoder die es werden wollen (auch aushilfsweise/teil-zeit möglich - Studenten, Schüler, Hausfrauen….)Skischule Hopfgarten, Alois Hofer, 0664-5133000info@skischule-hopfgarten.at
REINIGUNGSKRAFT für Appartements (Ortszentrum Hopfgarten)an Samstagen gesucht. Tel. 0664-5133000
Therapiezentrum Hopfgarten-BrixentalWir suchen ab sofort eine REINIGUNGSKRAFTTel.: 05335/ 50030 oder 0664/ 73452731Email: info@tzhopfgarten.at Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Brixentaler Tracht weinrot-blau, Seide, Größe 44-46, 10 Jahre alt, günstig abzugeben.Tel.: 0699/13420558
Zimmer mit Dusche für Wintersaison gesucht.Tel.: 0699/13420558
Einheimisches Paar sucht Grundstück, Wohnhaus
oder Wohnung mit Garten im GemeindegebietHopfgarten zum Kauf. Tel. 0660/1212027 oder 0664/88577244

WIR SUCHEN DICH!

Jetzt bewerben

Die Kommunalbetriebe Hopfgarten GmbH sucht einen
 

LEHRLING 
ELEKTROENERGIETECHNIK (m/w) 

 
Wir bieten:

 Fundierte Ausbildung im Bereich  

 Energietechnik/Elektroinstallation

Deine Voraussetzungen:

 Technisches Interesse, Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein

Es erwartet Dich eine abwechslungsreiche Tätigkeit in angenehmen Betriebsklima.
Die Entlohnung erfolgt nach EVU Kollektivvertrag.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Kühle Luft 2 • 6361 Hopfgarten
Tel  +43  5335 2500 • Fax +43  5335 2500 17 

•  www.ewhopf.at

Mit 1. Jänner 2019 
schließe ich mein

Schuhgeschäft.

Auf diesem Wege bedanke ich
mich bei meinen langjährigen
Kunden herzlich für ihre Treue
und wünsche ihnen weiterhin

alles Gute und viel Gesundheit.
Ludwig Kurz 

sucht für die Wintersaison ein

Zimmermädchen in Teilzeit
(eventuell auch in geringfügiger Beschäftigung)

Arbeitsbeginn nach Vereinbarung

Auf Ihre Bewerbung freut sich Landhaus
Margarethe Familie Fuchs 

Meierhofgasse 33a, 6361 Hopfgarten
Tel. 05335/500 700 od. 0664/127 50 85



T E R M I N E  I M  J Ä N N E R  2 0 1 9
Dienstag, 01. Jänner 19 20.00 Uhr Neujahrsfeuerwerk - Högerfeld
Mittwoch, 02. Jänner 19 19.30 Uhr Kinoabend "Black Brown White" im Sportresort Hohe Salve
Donnerstag, 03. Jänner 19 12.00-20.00 Uhr Blutspenden - Salvena - Rotes Kreuz
Donnerstag, 03. Jänner 19 20.00 Uhr Neujahrskonzert Klassik, Flamenco & Jazz - Salvena

Verein Kammermusikfest
Freitag, 04. Jänner 19 19.00-21.00 Uhr 6-Kampf Kegeln - Kegelbahn Salvenaland - SV Penningberg
Freitag, 11. Jänner 19 Rennen der Mentalbehinderten - Schiklub Hopfgarten
Freitag, 11. Jänner 19 19.00-21.00 Uhr 6-Kampf Dart und Eisschießen - Sportplatz Penning - SV Penningberg
Freitag, 18. Jänner 19 19.00-21.00 Uhr 6-Kampf Langlauf und Luftgewehrschießen - Sportplatz Penning

SV Penningberg
Sonntag, 20. Jänner 19 11.00 Uhr Penningberger Rodeltag und 6-Kampf - Haagalm - SV Penningberg
Samstag, 26. Jänner 19 11.00 Uhr Clubmeisterschaft Hopfgarten - Schiklub Hopfgarten
Samstag, 26. Jänner 19 13.00 Uhr Hopfgartner Schitag - Schiklub Hopfgarten
Sonntag, 27. Jänner 19 11.00 Uhr Penningberger Club-Schirennen und 6-Kampf - SV Penningberg

V O R S C H A U
Freitag, 01. Februar 19 Preisverteilung  6-Kampf - Leamwirt
Samstag, 02. Februar 19 Penningberger Schitag
Samstag, 02. Februar 19 Preisverteilung Penningberger Rodel- u. Schitag
Samstag, 02. Februar 19 Fußballturnier - Sporthalle Hopfgarten
Sonntag, 03. Februar 19 Latschenmoos-Messe
Mittwoch, 06. Februar 19 Kinoabend im Sportresort Hohe Salve
Freitag, 08. Februar 19 Jubiläumskonzert "25 Jahre LMS Brixental" - Salvena
Mittwoch, 13. Februar 19 Penningberger Familienrodeltag
Samstag, 02. März 19 Faschingsumzug und Ball Kelchsau

D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N :
Jeden Montag: 18.00-19.15 Uhr Beginner Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt

19.30 Uhr Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten
19.30-20.45 Uhr Vinyasa Flow Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt

Jeden Dienstag: 08.00-12.00 Uhr Sprechstunde Case Manager im Gemeindeamt Hopfgarten
09.00-10.15 Uhr Easy Flow Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt
18.00/18.30/19.00 Uhr Haltungsturnen/Badminton/Fitness für alle - Sporthalle

Jeden Mittwoch: 08.00-10.00 Uhr Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranmeldung
19.00 Uhr Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle

Jeden 1. Mittwoch: 19.30 Uhr Kinoabend im Sportresort Hohe Salve

Jeden Donnerstag: 09.00-11.00 Uhr Computeria in der Mediathek (Pfarrzentrum)
Jeden 2. Donnerstag: ab 17.00 Uhr Brodakrapfen im Hauserstüberl

Jeden Freitag: 09.00-12.30 Uhr, 15 - 18 Uhr Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)

Jeden Samstag: 17.30 - 18.30 Uhr Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf

Jeden 1. Sonntag im Monat: EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat: EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet

S P R E C H T A G E  I M  G E M E I N D E A M T  H O P F G A R T E N :
10.01.19 Sozialversicherungsanstalt der Bauern 14.00 - 16.00 Uhr
10.01.19 Bezirkslandwirtschaftskammer Kitzbühel 14.00 - 16.00 Uhr



   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 

   

 


